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Utilisation des terres 
Tei l I : Bodennutzung Part ie I : Ut i l isat ion des terres 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
Α. Allgemeine Vorbemerkungen 
(Texte français, voir page 11), 
Der Teil I über Bodennutzung umfaßt die Ergebnisse der Länder der Europäischen Gemeinschaften für die 
Jahre 1964 bis 1968. 
Erste vorläufige Angaben der Bodennutzung über das Jahr 1969 sind auf Seite 39 Abschnitt E aufgenommen. 
Abgesehen von einer ersten Veröffentlichung der Ergebnisse über die Bodennutzung im Jahre 1959 in den 
„Agrarstatistischen Mitteilungen" Nr. 5, findet sich die grundlegende Veröffentlichung in „Agrarstatistik", 
Heft 8/1964. Im genannten Heft wurden die Ergebnisse von 1950 bis einschließlich 1963 ausführlich mitgeteilt. 
Die vorliegende Veröffentlichung enthält wieder — außer den Einzelergebnissen — eine Kurzfassung der 
Ergebnisse der Jahre 1963 bis 1968. 
Wie in „Agrarstatistik", Heft 8/1964, werden auch im vorliegenden Heft nur die Hauptanbauflächen, dagegen 
nicht die Nebenanbauflächen der vergesellschafteten Kulturen und des Zwischenfruchtanbaus in die Betrach­
tung einbezogen. Die „Landwirtschaftlich genutzte Fläche" und ihre so weit wie möglich gehende Unterglie­
derung bilden den Kern dieser Arbeit (Abschnitte ß und C). Die Aufteilung der gesamten nationalen Bodenfläche 
wird zur Vervollständigung in (Abschnitt D) wiedergegeben. 
Methodische Änderungen 
Ab 1968 haben die Niederlande einige methodische Änderungen vorgenommen. 
Die bisherigen Positionen 1.311 „Frühkartoffeln" und 1.312 „Übrige Kartoffeln" können infolge teilweiser 
Zusammenfassung beider Positionen nicht mehr gesondert ausgewiesen werden. Eine mit den Vorjahren 
vergleichbare Zahl gibt es ab 1968 nur noch für 1.31 „Kartoffeln zusammen". Im Posten 1.412 „Übrige Ölsaaten" 
waren bisher auch „übrige Faserpflanzen" enthalten. Ab 1966 werden in vorliegendem Heft nur noch übrige 
Ölsaaten unter der Position 1.412 nachgewiesen, während die „übrigen Faserpflanzen" sinnvoller unter der 
Position 1.48 „Übrige Handelsgewächse" aufgeführt werden. Doppelzählungen, die bisher gesondert für Acker­
land, Gartenland, Dauergrünland und Dauerkulturen in Abzug gebracht wurden, können ab 1968 nur noch 
global von der „Landwirtschaftlich genutzten Fläche" abgesetzt werden. Dadurch ist der Vergleich der Angaben 
nach Hauptkulturarten von 1968 mit den Vorjahren für die Niederlande gestört. 
Harmonis ierung 
Neben dieser vergleichsweise geringfügigen Verbesserung bleibt eine völlige Harmonisierung in der absoluten 
Vergleichbarkeit der Zahlen ein nicht von heute auf morgen zu erreichendes Fernziel. Noch immer bestehen 
Unterschiede im Erfassungsbereich, in den Definitionen oder hinsichtlich der Zuverlässigkeit der Angaben. 
Auf die Besonderheiten der nationalen Erhebungsmethoden wird in „Agrarstatistik", Heft 8/1964, Seiten 11 
bis 14 hingewiesen. Hinsichtlich der Harmonisierung der Erhebungen über die Bodennutzung in den EG­
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Ländern wird auch auf den Aufsatz von Herrn Diplomvolkswirt Heinz Hix, Bad Godesberg, verwiesen („Sta-
tistische Informationen" des Statistischen Amtes der Europäischen Gemeinschaften, Heft 2/1965, Seiten 85 
bis 96). 
Systematik 
Wegen der im vorliegenden Heft angewandten Systematik, wird auf „Agrarstatistik" Heft 8/1964, (Allgemeine 
Vorbemerkungen, Seiten 9 bis 14) verwiesen. 
Der besseren Vergleichbarkeit wegen wurden die Einzelpositionen der Statistiken im Rahmen des Möglichen 
nach gleichartigen Merkmalen geordnet. Hinsichtlich ihrer nationalen Gliederung und Reihenfolge wurden 
Einzelpositionen zum Teil umgruppiert. Die seit 1963 eingetretenen Änderungen im Fragenkatalog wurden 
berücksichtigt. 
Für jede Nutzungsart ist erkennbar, wie weit jedes Mitgliedsland an der Summenbildung beteiligt ist. Ein 
Kreuz ( x ) in den Tabellen B 1 bis B 3 (die keine Aufteilung nach Ländern, sondern nur Zahlen für die Gemein­
schaft enthalten) bedeutet, daß das betreffende Land in allen Jahren an der Summenbildung teilhat. Ein Strich 
(—) bedeutet, daß in diesem Land kein Anbau stattfindet. Steht weder Zeichen noch Fußnote in einer Spalte, 
so ist es nicht sicher, ob diese Kultur angebaut oder ihrer Geringfügigkeit wegen nicht erhoben wird. 
Zusammengefaßte Ergebnisse nach Anbaugruppen in der Aufteilung nach Ländern bringt der Abschnitt ß, 
Tabelle 4. 
Die weitestgehende Unterteilung der „Landwirtschaftlich genutzten Fläche" ist im Abschnitt C zu finden. Den 
nationalen Positionen, die — aus Gründen des gegenseitigen Vergleichs — nicht weiter untergliedert werden 
konnten, wurden Definitionen nachgestellt, die den neuesten offiziellen Statistiken entnommen wurden. 
Aus Platzgründen sind die Tabellen nur in deutscher und französischer Sprache abgefaßt. Mit Hilfe der in 
der Systematik angewandten Numerierungen, die in vorliegendem Heft gegenüber denen in „Agrarstatistik" 
Heft 8/1964 unverändert blieben, wird ein Auffinden der entsprechenden Ausdrücke im letztgenannten Heft 
auch in italienischer (Seiten 34 und 35) und niederländischer Sprache (Seiten 36 und 37) ermöglicht. 
Probleme der Vergle ichbarkei t 
Hinsichtlich der Vergleichbarkeit der Zahlenangaben von Land zu Land ergeben sich besondere Probleme 
für die Positionen 1.23 übrige Hülsenfrüchte, 1.34 übrige Hackfrüchte, 1.412 übrige Ölsaaten, 1.47 Heil-, 
Gewürz- und Duftpflanzen, 1.48 übrige Handelsgewächse, 1.62 Hausgärten und 1.74 Brache. 
Die den Positionen im Abschnitt C nachgestellten Definitionen geben im allgemeinen einen Aufschluß über den 
Grad der Vergleichbarkeit von Land zu Land. Dies gilt nicht für die Positionen 1.62 Hausgärten und 1.74 Brache. 
Trotz gleichlautender Definitionen sind hier besonders große methodische Unterschiede zu verzeichnen. Bei 
den Hausgärten sind teils nur die landwirtschaftlichen Betriebe angegliederten, teils auch Hausgärten außer­
halb landwirtschaftlicher Betriebe erfaßt. Bei den Bracheflächen wird in einigen Fällen nur die Schwarzbrache, 
in anderen Fällen werden auch nicht beackerte und nicht bewirtschaftete Flächen einbezogen. Auch hinsichtlich 
der Dauer des Brachliegens gibt es unterschiedliche Abgrenzungen. 
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Aufteilung der gesamten nationalen Bodenfläche 
Die Aufteilung dieser Flächen im Abschnitt D hat, infolge unterschiedlicher Abgrenzungen der landwirtschaft­
lichen Flächen in den EG-Ländern, eine Reihe von Zuordnungsproblemen mit sich gebracht. Besonders die 
Unterteilung der Position „Übrige Fläche" in : 
I. Nicht genutzte, aber land- oder forstwirtschaftlich nutzbare Flächen 
II. Andere als land- oder forstwirtschaftliche Flächen 
1st ihrer Abgrenzung wegen problematisch. Es wird daher von einem zu weitgehenden Vergleich dieser Flächen 
von Land zu Land der unterschiedlichen Konzepte wegen abgeraten. 
Maßeinheit 
Die Maßeinheit in den Abschnitten ß, C und E, soweit es sich um die Gliederung der „Landwirtschaftlich genutzten 
Fläche" handelt, ist 1 000 ha mit einer Dezimale, um auch geringere Flächen besser berücksichtigen zu können. 
In den Abschnitten D und E hingegen wurde bei der Zusammenstellung der Gesamtflächen bewußt auf die 
Dezimale verzichtet, da zum Teil auf Schätzungen zurückgegriffen werden mußte. 
Besondere Anmerkung über die Zahlenangaben Frankreichs und der EG 
Die für Frankreich Im Jahrbuch „Statistique agricole" in den Abschnitten „répartition des terres labourables" 
und „répartit ion du terr i toire" aufgeführten offiziellen Zahlen weichen in allen Jahren mehr oder weniger 
stark von den Zahlen ab, die sich im gleichen Jahrbuch summenmäßig aus den Einzelpositionen ergeben. Vor 
allem gilt das für Hackfrüchte, Feldrauhfutterbau, Handelsgewächse, Dauergrünland und Dauerkulturen. 
Die Abweichungen sind dadurch entstanden, daß auf Departementsebene die Zahlen der „répartition des 
terres labourables" und der „répartition du terr i toire" bereits auf 100 ha, diejenigen der Einzelpositionen aber 
auf ha gerundet wurden. 
Da die französischen Zahlenangaben Bestandteil der EG-Summen sind, ergeben sich hier die gleichen Dif­
ferenzen. 
Schlußwort 
Diese Arbeit entstand unter Mitwirkung der statistischen Zentralämter der Bundesrepublik Deutschland, 
Italiens, der Niederlande, Belgiens und Luxemburgs sowie des französischen Landwirtschaftsministeriums. 
Für diese Mitarbeit gebührt allen besonderer Dank. 
Anregungen zu weiteren Verbesserungen der EG-Bodennutzungsstatistik werden jederzeit dankbar begrüßt. 
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A. Remarques préliminaires générales 
(Deutscher Text, siehe Seite 8) 
La partie I relative à l'utilisation des terres des pays de la Communauté Economique Européenne présente 
les résultats des années 1964 à 1968. 
Des premières données provisoires concernant l'utilisation des terres en 1969 sont reprises à la page 39, 
chapitre E. 
A l'exception d'une première publication des résultats de l'utilisation des terres en 1959 dans la série «Infor-
mations de la Statistique agricole», N° 5, c'est dans le N° 8/1964 de la «Statistique agricole» que sont publiés les 
résultats fondamentaux allant de 1950 à 1963 inclus. 
Outre les données détaillées, la présente publication contient un résumé des résultats des années 1963 à 1968. 
Comme dans le N° 8/1964 de la «Statistique agricole», seules les superficies des cultures principales, et non 
les superficies utilisées pour les cultures associées et les cultures dérobées, ont été prises en considération 
dans la présente publication. La « Superficie agricole utilisée » et ses subdivisions aussi nombreuses que possible 
constituent l'essentiel de la présente publication (chapitres ß et C). La répartition de l'ensemble du territoire 
national figure dans un tableau complémentaire (chapitre D). 
Modifications méthodologiques 
A partir de 1968, les Pays-Bas ont apporté quelques modifications d'ordre méthodologiques. 
Par suite d'un regroupement partiel, les « pommes de terre hâtives» et les «autres pommes de terre» reprises 
jusqu'à présent sous les positions 1.311 et 1.312, ne peuvent plus être présentées séparément. Le seul chiffre 
comparable à celui de 1968 est par conséquent le chiffre de la position 1.31 «total des pommes de terre». La 
rubrique 1.412 «autres oléagineux» englobait jusqu'à ce jour les «autres plantes textiles». Dans la présente 
brochure, à compter de 1966, la position 1.412 ne comprend plus que les «autres oléagineux», alors que les 
«autres plantes textiles» sont insérées plus logiquement dans le poste 1.48 «autres plantes industrielles». 
A partir de 1968, les doubles comptes, éliminés séparément par le passé des terres arables, des terres horticoles, 
des prairies et pâturages permanents et des cultures permanentes ne peuvent plus être soustraits que globale­
ment de la «superficie agricole utilisée». Pour ce qui est des cultures principales, ceci perturbe la comparaison 
des données de 1968 avec celles des années précédentes pour les Pays-Bas. 
Harmonisation 
A côté de cette amélioration relativement peu importante, il reste à procéder à une complète harmonisation 
de la comparabilité absolue des chiffres, but qui ne sera pas atteint dans l'immédiat. Il subsiste toujours des diffé­
rences dans le domaine du recensement, dans les définitions ou dans l'exactitude des données. Les particula­
rités des méthodes de recensement nationales sont signalées dans le N° 8/1964 de la «Statistique agricole», 
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pages 17-20. En ce qui concerne l'harmonisation des recensements relatifs à l'utilisation des terres dans les 
pays de la CEE, on pourra se référer à l'étude de M. Heinz Hix, Bad Godesberg («Informations statistiques» 
de l'Office Statistique des Communautés Européennes, N° 2/1965, pages 85 à 96). 
Systématique 
Des informations détaillées sur le système utilisé dans le présent fascicule figurent dans la publication «Statis-
tique agricole» N° 8/1964 (Remarques préliminaires générales, pages 15 à 20). 
En vue d'obtenir une meilleure comparabilité, les postes des statistiques ont été classés dans la mesure du 
possible, d'après des critères analogues. Etant donné leur subdivision nationale et leur succession, certains 
postes ont, en partie, changé de groupe. Les modifications apportées depuis 1963 à la liste des renseignements 
à fournir ont été prises en considération. 
Pour chaque mode d'utilisation, on peut connaître la part de chaque pays par rapport au total. Une croix ( x ) 
dans les tableaux B 1 à B 3 (qui ne contiennent pas de répartition d'après les pays mais seulement des chiffres 
pour la Communauté) signifie que pour toutes les années, la part du pays en question est comprise dans le 
total. Un tiret (—) signifie qu'il n'existe aucune culture dans le pays en question. Lorsqu'on ne trouve ni signe, 
ni annotation dans une colonne, cela signifie qu'il n'est pas certain que cette culture soit pratiquée ou alors 
qu'elle n'a pas été recensée par suite de son importance minime. 
Le chapitre B, tableau 4, donne les résultats récapitulatifs, d'après les groupes de culture, répartis par pays. 
On trouvera au chapitre C la subdivision la plus détaillée de la «Superficie agricole utilisée». Les postes 
nationaux qui — pour des raisons de comparaison réciproque — n'ont pas subi de plus ample ventilation, 
sont accompagnés de définitions provenant de la statistique officielle la plus récente. 
Par manque de place, les tableaux ne sont rédigés qu'en allemand et en français. A l'aide de la codification 
utilisée dans la systématique, restée inchangée dans le présent fascicule par rapport au fascicule «Statistique 
agricole » 8/1964, on pourra trouver les expressions correspondantes en italien (pages 34 et 35) et en néerlandais 
(pages 36 et 37) contenues dans ce dernier numéro. 
Problèmes de comparabilité 
En ce qui concerne la comparabilité des données chiffrées, des problèmes particuliers se posent d'un pays à 
l'autre pour les positions 1.23 (autres légumes secs), 1.34 (autres plantes sarclées), 1.412 (autres oléagineux), 
1.47 (autres plantes médicales, aromatiques et condimentaires), 1.48 (autres plantes industrielles), 1.62 (jardins 
familiaux) et 1.74 (jachères). 
Les définitions faisant suite aux positions du chapitre C donnent une indication sur le degré de comparabilité 
d'un pays à l'autre. Ceci n'est pas valable pour les positions 1.62 (jardins familiaux) et 1.74 (jachères). Malgré 
les définitions semblables, il apparaît ¡ci des différences méthodologiques particulièrement importantes. En ce 
qui concerne les jardins familiaux, on n'a recensé, en partie, que ceux rattachés à des exploitations agricoles, 
en partie ceux situés hors des exploitations agricoles. En ce qui concerne les jachères, on n'a recensé dans 
certains cas que les jachères nues, dans d'autres également des superficies non arables et non exploitées. 
A cela s'ajoutent des différences concernant le temps pendant lequel les terres sont laissées en jachère. 
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Répart i t ion de l'ensemble du te r r i to i re national 
Par suite des délimitations différentes des superficies agricoles dans les pays de la CE, la répartition de ces 
superficies au chapitre D a posé toute une série de problèmes de classement. Cela vaut tout particulièrement 
pour la subdivision de la position «Autres superficies» en : 
I. Superficies agricoles ou forestières non utilisées, mais utilisables 
II. Superficies autres qu'agricoles ou forestières 
Cette subdivision pose des problèmes par suite des limites imposées en raison des concepts trop différents; 
une comparaison trop poussée de ces superficies d'un pays à l'autre est déconseillée. 
Unité de mesure 
Pour autant qu'il s'agisse de la répartition de la «Superficie agricole utilisée», l'unité de mesure retenue pour 
les chapitres B,CetE est 1 000 ha, avec une décimale, afin de pouvoir mieux tenir compte des superficies minimes. 
Aux chapitres D et E par contre, on a renoncé volontairement à la décimale, étant donné que des estimations 
ont dû être effectuées pour constituer l'ensemble du territoire national. 
Remarques particulières conce rnan t les données chi f f rées de la France e t cel les de la CE 
Les chiffres officiels indiqués par la France dans l'annuaire «Statistique agricole» pour les chapitres «Répar­
tition des terres arables » et « Répartition du territoire » diffèrent plus ou moins pour chaque année des chiffres 
indiqués globalement dans le même annuaire pour les positions prises séparément. Cela vaut tout particulière­
ment pour les plantes sarclées, fourrages verts des terres arables, plantes industrielles, les prairies et pâturages 
permanents, ainsi que les cultures permanentes. 
Ces différences sont dues au fait qu'au niveau des départements, les chiffres de la « Répartition des terres 
labourables» et de la «Répartition du terr i toire» ont été arrondis à 100 ha, tandis que ceux des positions 
prises séparément l'ont été à l'ha. 
Comme les données chiffrées de la France constituent une partie du total de la CE, on retrouve ici les mêmes 
différences. 
Conclusion 
Cette étude a été effectuée avec la collaboration des services statistiques centraux de la République Fédérale 
d'Allemagne, de l'Italie, des Pays-Bas, de la Belgique et du Luxembourg, de même que du ministère de l'agri­
culture de la France. Nous remercions tous ces collaborateurs pour l'aide qu'ils nous ont apportée. 
Toute suggestion en vue d'une nouvelle amélioration de la statistique de la CE concernant l'utilisation des 
terres sera la bienvenue. 
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D F 1 Ν Β L 
1966 1967 Mode d'util isation 
1. Landwirtschaftl ich genutzte Fläche 
in der Gemeinschaft nach Hauptku l tu ra r ten 
1. Superficie agricole utilisée dans la Communauté 
d'après les principales catégories de cultures 
a. 1 000 ha a. 1 000 ha 














































Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 
Superficie agricole utilisée 
b. davon in % b. soit en % 














































Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 
Superficie agricole utilisée 
c. 1960 = 100 c. 1960 = 100 














































Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 
Superficie agricole utilisée 
2. Entwicklung der Flächen des Hauptanbaus ') ausgewählter 
Nutzungsarten in der Gemeinschaft (1960 = 100) 
2. Évolution des superficies des cultures principales 1) dans la Communauté 







































































































































































































































































































Fourrages verts des terres arables 






















3. Entwicklung der Bodennutzung ( H a u p t a n b a u ) ') 
in der Gemeinschaft (1 000 ha) 
3. Évolution de l'util isation des terres (Cultures principales) ') 


















Winterweizen . . . . 
Sommerweizen . . . . 
Weilen 
Winterroggen . . . . 









Übriges Getreide (ohne Reis) 
Getreide (ohne Reis) 
Reis 

















































































































































































Blé de printemps 
Blé 
Seigle d'hiver 




Orge de printemps 
Orge 
Avoine 
Mélanges de céréales d'été 
Maïs pour la graine 
Autres céréales (sans riz) 




















Ohne Nebenanbau (siehe Vorbemerkungen). 
Erwerbsanbau und Hausgärten. 
1961 = 100. 
Ab 1965 ohne Belgien. 
') Sans cultures secondaires (voir remarques préliminaires). 
a) Pour la vente et dans les jardins familiaux. 
3) 1961 = 100. 
*) Sans la Belgique à part i r de 1965. 
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1 Ν Β L 
1965 1966 1967 1968 Mode d'util isation 
noch : 3. Entwicklung der Bodennutzung (Hauptanbau) ') 
in der Gemeinschaft (1 000 ha) 
3. (suite) : Évolution de l 'uti l isation des terres (Cultures principales)1) 







































Raps und Rübsen . 












Ackerwiesen und ­weiden 4) 
Übriger Feldrauhfutterbau . 
























































































































































































































































































Haricots, fèves et féveroles 
Autres légumes secs 
Tota l des légumes secs 
Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de terre 
Total pommes de terre 
Betteraves sucrières 
Betteraves fourragères 
Autres plantes sarclées 
■Total des plantes sarclées 







Chicorée à café 
Plantes médicinales, condimentaires et 
aromatiques 
Autres plantes industrielles 
Tota l des plantes industrielles 
Trèfle 
Luzerne 
Prairies et pacages temporaires 4) 
Autres fourrages verts des terres arables 















































Gemüse und andere Gartengewächse 
im Erwerbsanbau s) 
Hausgärten 
Gemüse u.a. Gartengewächse im 





Übr ige Flächen insgesamt 














































Légumes et autres plantes horticoles 
pour la vente 5) 
Jardins famil iaux 
Légumes et autres plantes horticoles 
pour la vente; jardins fami l iaux 5) 
Semences agricoles 























Acker­ und Gartenland *) ' ) 40 946,2 40 327,5 39 836,1 39 323,6 38 775,2') Terres arables *) ") 
Dauerwiesen . 
Dauerweiden ' ) 












Pâturages permanents *) 
26 074,0 26 314,4 26 503,2 26 717,7 26 652,17) Prairies et pâturages permanents °) *) 
Obstanlagen '°) . . . 
darunter : Zitrusanlagen 
Olivenanlagen 
Rebflächen . . . . 
Baumschulen 
Korbweidenanlagen . 




































Cultures fruit ières ,0) 





Autres cultures permanentes 
Dauerkul turen 1°) 4 666,9 4 680,4 4 720,2 4 731,0 4 746,2 Cultures permanentes ,0) 
Landwirtschaftl ich genutzte Fläche 
insgesamt Λ) °) 71 687,1 71 322,3 71 059,5 70 772,4 70 168,4 Superficie agricole utilisée *) ") 
') Ohne Nebenanbau (siehe Vorbemerkungen). 
') Ab 1968 ohne Niederlande. 
') Ab 1966 einschl. Niederlande. 
4) Für Frankreich einschl. gewisser „zeitweil iger Hutungen". 
s) Erdbeeren in Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
*) Einschl. Italien. 
7) Ab 1968 werden Doppelzählungen nur noch global von der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
abgezogen. 
' ) Fläche der Niederlande von Doppelzählungen bereinigt. 
·) Für Frankreich einschl. genutzter Heideflächen. 
,0) Einschl. Erdbeeren. 
" ) In Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
') Sans cultures secondaires (voir remarques préliminaires). 
2) A part ir de 1968 sans les Pays­Bas. 
*) A part i r de 1966 y compris les Pays­Bas. 
*) Pour la France y compris certains a pacages temporaires». 
s) Les fraises sont comprises sous la rubrique 3.1 (Cultures fruitières). 
6) Y compris l 'Italie. 
7) A part ir de 1968 les comptes doubles ne sont déduits que globalement de la superficie agricole 
utilisée. 
') Dans la superficie des Pays­Bas les comptes doubles ont été elimines. 
9) Pour la France y compris landes productives. 
,0) Y compris les fraises. 
" ) Comprises dans la rubrique 3.1 (Cultures fruitières). 
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Anbaugruppe 




Italia Nederland Belgique/ België Luxembourg EG/CE 
4. Anbaugruppen des Hauptanbaues 
in den Ländern der Gemeinschaft 
4. Catégories de culture des cultures principales 
dans les pays de la Communauté 

















Gemüse u.a. Gartengewächse ' ) . 
Übrige Flächen 
abzüglich Doppelzählungen . 
Acker­ und Gartenland 
Dauergrünland 
Dauerkulturen ' ) 
Landwirtschaftl ich genutzte 



























































































Fußnoten siehe Seite 19. 
Céréales (y compris riz) . 
Légumes secs 
Plantes sarclées 
Plantes industrielles . . . . 
Fourrages verts des terres arables 
Légumes et autres plantes hor­
ticoles 1) 
Autres superficies 
moins comptes doubles . 
Terres arables 
Prairies et pâturages permanents. 
Cultures permanentes3) . . . 
















































































Note* voir page 19. 
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France Italia Belgique/ België Luxembourg EG/CE 
noch : 4. Anbaugruppen dés Hauptanbaues 
in den Ländern der Gemeinschaft 
4. (suite) : Catégories de culture des cultures principales 
dans les pays de la Communauté 












Getreide (einschl. Reis) 
Feldrauhfutterbau 
Gemüse u.a. Gartengewächse ') . 
abzüglich Doppelzählungen . 
Acker­ und Gartenbau 
Dauergrünland 
Dauerkul turen 3 ) 
Landwirtschaftl ich genutzte 



























































































Céréales (y compris riz) . 
Légumes secs 
Plantes industrielles . . . . 
Fourrages verts des terres arables 
Légumes et autres plantes hor­
ticoles ') 
Autres superficies 
moins comptes doubles . 
Terres arables 
Prairies et pâturages permanents. 
Cultures permanentes 3) . 
















































































') Erwerbsanbau und Hausgärten; ohne Erdbeeren. 
') Einschl. nicht genutzter Grünlandflächen. 
') Einschl. Erdbeeren. 
4) Einschl. rund 2 700 ha in Belgien durch Unwetter vernichtete Kulturen. 
') Pour la vente et dans les jardins familiaux; sans les fraises. 
2) Y compris les superficies des prairies et pâturages permanents non utilisées. 
') Y compris les fraises. 
*) Y compris environ 1 700 ha de cultures détruites en Belgique par des intem­
péries. 
19 
T e i l I : Bodennu tzung 
Β : Zusammengefaßte Ergebnisse (Hauptanbau) 
P a r t i e I : U t i l i s a t i o n des t e r r e s 
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Anbaugruppe 





België Luxembourg EG/CE 
noch : 4. Anbaugruppen des Hauptanbaues 
in den Ländern der Gemeinschaft 
4. (suite) : Catégories de culture des cultures principales 
dans les pays de la Communauté 

















Gemüse u.a. Gartengewächse 1) 
Übrige Flächen 
abzüglich Doppelzählungen . 
Acker­ und Gartenland 
Dauergrünland 
Dauerkul turen3 ) 
L a n d w i r t s c h a f t l i c h g e n u t z t e 



























































































Céréales (y compris riz) . 
Légumes secs 
Plantes sarclées 
Plantes industrielles . . . . 
Fourrages verts des terres arables 




Prairies et pâturages permanents. 
Cultures permanentes 3) . 
moins comptes doubles . 
















































































1) Erwerbsanbau und Hausgärten; ohne Erdbeeren. 
3) Ohne nicht genutzte Grünlandflächen (siehe Sette 38 Fußnote 8). 
' ) Einschl. Erdbeeren. 
4) Vorläufige Ergebnisse von 1969 siehe Seiten 39 und 40. 
' ) Flache der Niederlande von Doppelzählungen nicht bereinigt. 
*) Fläche der Niederlande von Doppelzählungen bereinigt. 
' ) Pour la vente et dans les jardins famil iaux; sans les fraises. 
!) Sans les superficies des prairies et pâturages permanents non utilisées (voir 
page 38 note 8). 
') Y compris les fraises. 
*) Pour les données provisoires de 1969, voir pages 39 et 40. 
s) Dans la superficie des Pays­Bas les comptes doubles n'ont pas été éliminés. 
*) Dans la superficie des Pays­Bas les comptes doubles ont été éliminés. 
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France I t a l i a N e d e r l a n d Belgique/ België L u x e m b o u r g 















































































































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 





















Definitionen Définitions : 
Deutschland (BR) : Winterweize 
Italia : Frumento au 





















n einschl. Spelz. 
cuntíale. 




































































































g : Winter 























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
' ) EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
' ) O h n e Erdbeeren , die in Position 3.1 (Obs tan lagen) entha l ten sind. 
J) Bis einschl. 1964 unter Einschluß nicht beacker te r und nicht bewir tschaf te ter 
Flächen. A b 1965 in „ N i c h t genutz te , aber l and - oder forstwir tschaft l ich 
nu tzbare F lächen" (siehe Seite 37) e n t h a l t e n . 
4) 1963 bis 1967 von Doppe lzäh lungen bere in igt . 1968 einschl. D o p p e l z ä h l u n g e n . 
' ) Einschl. rund 2 700 ha in Belgien durch U n w e t t e r vernichtete K u l t u r e n . 
' ) T o t a l - C E ou t o t a l des résultats disponibles par pays. 
') Sans les fraises qui sont comprises dans la rubr ique 3.1 (cultures f ru i t iè res) . 
3) Y compris les superficies non labourées et non cultivées jusqu'en 1964. 
Comprises dans «Superf icies agricoles ou forestières non utilisées, mais 
utilisables » à p a r t i r de 1965 (voir page 37) . 
4) Les comptes doubles o n t été él iminés de 1963 à 1967. Les comptes doubles 
sont compris pour 1968. 
11 Y compris env i ron 2 700 ha de cultures détru i tes en Belgique par des i n t e m -
péries. 
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1 000 ha 1000 ha 
1.1112 Sommerweizen 
1963 203,0 777,5 
1964 176,9 231,4 
1965 141,6 184,6 
1966 212,1 352,1 
1967 186,3 430,8 
1968 160,3 283,8 































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Sommerweizen. 
Italia : Frumento marzuolo. 
Belgique/België : Froment de printemps. 
France : Blé de printemps, semences blé de printemps. 
Nederland : Zomertarwe. 




















































x x x 
x x x 
x x x 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Winterroggen. 



















France : Seigle d'hiver, 








X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 









Deutschland (BR) : Sommerroggen. 
Luxemburg : Sommerroggen. 
Belgique/België : Seigle de printemps. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
') Nur Winterroggen. 
3) Aufgliederung nach Winterroggen bzw. Sommerroggen liegt für Italien 
und die Niederlande nicht vor. 
4) Ab 1965 ohne Belgien. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
-) Uniquement seigle d'hiver. 
3) La répartition en seigle d'hiver et de printemps n'est pas disponible pour 
l'Italie et les Pays-Bas. 
*) Sans la Belgique à partir de 1965. 
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X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
X X X 








Deutschland (BR) : Wintermenggetreide. 























































X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 








Deutschland (BR) : Wintergerste. 
Nederland : Wintergerst. 






































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 









Deutschland (BR) : Sommergerste. 
Nederland : Zomergerst. 
Luxemburg : Sommergerste. 
France : Orge de printemps, semences orge de printemps. 
Belgique/België : Orge de printemps. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
') Aufgliederung nach Wintergerste bzw. Sommergerste liegt für Italien nicht 
vor. 
*> Ohne Italien. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
3) La répartition en orge d'hiver et de printemps n'est pas disponible pour 
l'Italie. 
J) Sans l'Italie. 
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1 000 ha 1 000 ha 

















































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Hafer. 
Italia : Avena. 
Belgique/België : Avoine. 
France : Avoine d'hiver, semences avoine d'hiver, avoine de 
printemps, semences avoine de printemps. 
Nederland : Haver. 
Luxemburg : Hafer. 








Deutschland (BR) : Sommermenggetreide. 
Nederland : Mengsels van granen. 






































x x x 
x x x 








es de céréales autres que méteil, seigle de pr in­
temps. 








Deutschland (BR) : Körnermais. 
Italia : Granoturco. 













































Maïs, semences de maïs. 
: Korrel nais. 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 






























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 







Def in i t i onen /De f in i t i ons : 
France : Sarrasin, millet, semences millet, sorgho hybride, sorgho 
à balai. 
Nederland : Kanariezaad. 
Italia : 
Luxemburg ■ 
Sorgo da granella, al tr i cereali. 
Heidekorn. 
') EG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse, 
a) Ab 1965 einschl. Sommerroggen. 
') Total­CE ou total des résultats disponibles par pays. 
*) Y compris seigle de printemps à part i r de 1965. 
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X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
France : Riz, semences riz. 

















































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 

















































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Speiseerbsen, Futtererbsen. 
Italia : Pisello per granella, cece, cicerchia. 
Belgique/België : Pois secs. 
France : Pois et pois de casserie, pois chiches. 
Nederland : Groene erwten, gele erwten, schokkers, kapucijners en 
grauwe erwten. 





















Deutschland (BR) : Speisebohnen, Ackerbohnen. 
Italia : Fagiuolo per granella, fava per granella. 























1 : Brui 
g : Spei 







icots secs, fèves, féveroles. 
r ine en wit te bonen, veldbonen. 








X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. ') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
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1 000 ha 1000 ha 







Def in i t i onen /De f in i t i ons : 
Deutschland (BR) : Wicken, i 
írucht, al! 
fruchten. 
Italia : Lentìcchia, veccia, lupino, altre leguminose. 
Luxemburg : Wicken, SüBlupmen, Gemenge aus Getreide und Hülsen­































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 







Hülsenfruchtgemenge und Misch- France : Lentilles, autres légumes secs de plein champ. 
Arten von Getreide un J Hülsen- Belr.tque/België : Mélanf e de céréales et de légumes secs. 

















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 


















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 


















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Frühkartoffeln. 
Italia : Patata primaticcia. 




Pommes de terre primeurs et nouvelles récoltées avant 
le 1 " août. 
Vroege aardappelen. 
Frühkartoffeln. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
*) Die gesondert erhobene Flciche für Kartoffeln im Erwerbsgartenbau ist in 
Position 1.61 nachgewiesen. (1963 = 9 489, 1964 = 9 870, 1965 m 10 017, 
1966 = 10 072, 1967 = 10 315 und 1968 = 11 300 ha). 
*) Werden ab 1968 nicht mehr gesondert erhoben. 
*) Ohne die Niederlande. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
2) La supe r f i c i e de p o m m e s de t e r r e en c u l t u r e m a r a î c h è r e re levée s é p a r é ­
m e n t est r ep r i se sous la r u b r i q u e 1.61 (1963 = 9 489, 1964 = 9 870, 
1965 = 10 017 , 1966 = 10 072 , 1967 = 10 315 e t 1968 = 11 300 ha) . 
3) N e s o n t p lus re levées s é p a r é m e n t à p a r t i r de 1968. 
*) Sans Jes .Pays -Bas . 
26 
Tei l I : Bodennutzung 
C : Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Part ie I : Ut i l isat ion des terres 














1 000 ha 1 000 ha 








Deutschland (BR) : Spätkartoffeln. 
Italia : Patata comune. 
Belgique/België : Pommes de terre mi­hâtives, mi­tardives et plants de 











































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
France : Pommes de terre de féculerie ou de distillerie, de conser­
vation, de semences et pommes de terre récoltées avant 
maturité à compter du 1 " août. 
Nederland : Fabrieksaardappelen ( ind. pootaardappelen), andere 
aardappelen (voor comsumptïe­ en pootdoeleinden). 
Luxemburg : Mittelfrühe Kartoffeln, Spätkartoffeln. 













Def in i t i onen /Def in i t i ons : 
Deutschland (BR) : Zuckerrüben. 
Italia : Barbabietola da zucchero. 












































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 








Deutschland (BR) : Futterrüben 
Italia : Barbabie to la da foraggio 
























































X X X 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 


















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Kohlrüben, Futtermöhren, Futterkohl, alle anderen 
Hackfrüchte. 
Italia : Patata dolce. 
Belgique/België : Choux navets, carottes fourragères, choux fourragers et 
moëlliers, toutes autres plantes à racines et tuberculi· 
fères. 
France : Rutabagas, carottes fourragères, navets fourragers, 
choux fourragers, topinambours, raiforts, autres plantes 
sarclées. 
Nederland : Pootbieten, koolrapen, landbouwwortelen, overige knol­
en wortelgewassen. 
Luxemburg : Kohlrüben, Futtermöhren, alle anderen Knollen­ und 
Wurzelfrüchte. 
') EG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
*) Siehe Fjßnote 2 der vorigen Seite. 
J) Werden ab 1968 nicht mehr gesondert erhoben. 
*) Ohne die .Niederlande. 
') Total­CE ou total des résultats disponibles par pays, 
a) Voir note 2 de la page précédente. 
') Ne sont plus relevées séparément à part i r de 1968. 
*) Sans les Pays­Bas. 
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X X X 
X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Raps und Rübsen. 
Italia : Colza, ravizzone. 




Colza d'hiver, semences colza d'hiver, colza de prin-
temps, semences colza de printemps, navette d'hiver, 
semences navette d'hiver, navette de printemps. 
Koolzaad. 
Raps und Rübsen. 




















Deutschland (BR) : Mohn. 
Italia : Senape, arachide, girasole, rìcino, sesamo, soia. 















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 







Œillette, tournesol, semences tournesol, lin oléagineux, 
moutarde, semences autres oléagineux. 
Blauwmaanzaad, mosterdzaad. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. ') Total-CE ou total des résultats dÌsponibles*par pays. 
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France : Lin textile. 
Nederland : Vlas. 
Italia : Lino. 
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X X X 
X X X 
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X X X 
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Deutschland (BR) : Tabak. 




















France : Tabac. 








X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Hopfen. 
Belgique/België : Houblon. 
France : Houblon. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. ') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
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1 000 ha 1 000 ha 






















Chicor :e à café. 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
















Deutschland (BR) : Heil- und Gewürzpflanzen. 













1.47 Plantes médicinales, 

















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 







tes médicinales et à parfums. 
l tes médicinales, aromatiques et condimentaires 





























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








Deutschland (BR) : Alle anderen Handelsgewächse. 
Nederland : Overige handelsgewassen. 
Italia : 
Luxemburg : 
Cotone, altre coltivazioni industriali. 




















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
3) In Position 1.72 (übrige Felderzeugnisse) enthalten. 
') Bis 1963 einschl. Zuckerrüben- und Tabaksaaten, die ab 1964 unter Position 
1.71 (Landwirtschaftliche Saaten) nachgewiesen werden. 
*) Einschl. gewisser „zeitweiliger Hutun gen". 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
J) Compris sous la rubrique 1.72 (Autres produits des champs). 
3) Y compris les semences de betteraves sucrières et de tabac jusqu'en 1963, 
qui f igurent à part i r de 1964 sous la rubrique 1.71 (Semences agricoles). 
4) Y compris certains «pacages temporaires!·. 
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• f i nitlo nen/Défini tio ns : 
Deutschland (BR) : Klee und Kleegras. 
Nederland : Klaver. 
































"ouge ou violet ot 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 





































Deutschland (BR) : Ackerwiesen und -< 
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X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
1.53 Prairies et pacages temporaires 






































X X X 
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X X X 
X X X 
X X X 








s temporaires, pacages temporaires. 




























Definit ionen/Definit ion· : 
Deutschland (BR) : Serradella, Esparsette, gemischter Anbau von Klee, 
Grünmais, Wicken und Süßlupinen, alle anderen Futter-
pflanzen. 
Nederland : Overige groenvoedergewassen. 
Luxemburg : Grünmais. Wicken und alle anderen Futterpflanzen 
(zur Grünfutter-, Gärfutter- und Heugewinnung). 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








') Ohne Italien. 
*) Einschl. gewisser „zeitweiliger Hutungen". 
foin, autres prairies artificielles, maïs (fourrage), 
t es fourrages annuels en culture principale. 
foin, maïs fourrager, maïs à ensiler à l'état laiteux, 
autres fourrages verts et mélanges. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pay;. 
a) Les données sont comprises dans la rubrique 1.5 (Fourrages verts des terres 
arables). 
*) Sans l'Italie. 
*) Y compris certains «pacages temporaires». 
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1 000 ha 1 000 ha 
1.6 Gemüse und andere Gartengewächse 
im Erwerbsanbau; Hausgär ten 2 ) 
1.6 Légumes et autres plantes horticoles 

















































X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
1.61 Gemüse und andere Gartengewächse 
im Erwerbsanbau2 ) 
1.61 Légumes et autres plantes horticoles 


























Deutschland (BR) : Gemüse und andere Gartengewächse. 
Italia : Coltivazioni ortive incluse sementi, coltivazioni f loreali. 
Belgique/België : Cultures de semences horticoles (de plein air/sous verre), 
cultures maraîchères (de plein air/sous verre), superficie 
sous verre non occupée au 15 mai, cultures de fleurs 





























X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
cultures mara Cultures légumières de plein n 
chères, cultures florales. 
Groenten open grond, groenten onder glas, tuinbouv 
zaden, bloembollen, blocmkwckcrijgowasscn. 
Gewerbliche Gärtnerei (ohne Erdbeeren). 

















































x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
Definitionen/Definitions : 
Deutschland (ΒΓΛ) : Haus­ und Kleingärten. 
Italia : Or t i famil iar i . 
Belgique/België : Jardins potagers, cultures sous verre non pour la vente, 
cultures fruitières non pour la vente. 
France : Jardins familiaux cultivés par les exploitants, jardins 
familiaux cultivés par les non exploitants. 
Nederland : Tuin voor eigen gebruik. 
Luxemburg : Haus­ und Kleingärten. 
') EG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
a) Erdbeeren in Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
') Total­CE ou total des résultats disponibles par pays. 
3) Les fraises sont comprises dans la rubr ique 3.1 (Cultures fruitières). 
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Deutschland (BR) : Rüben zur Samengewinnung, Gräser zur Samengewin­
nung. 
Italia : Sementi (barbabietola da zucchero e tabacco). 
Belgique/België : Semences de betteraves sucrières, de betteraves four­
ragères, de trèfles, de navets, de graminées, de chicorée 
à café, autres semences. 
France : Semences en culture principale à l'exception des semen­
ces de céréales, pommes de terre et oléagineux. 
Nederland : Suikerbieten- en voederbietenzaad, graszaad, klaver­
zaad, overige landbouwzaden. 



















X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 








France : Autres cultures diverses. 
Belgique/België : Cultures agricoles non spécifiées. 
Italia : Piante officinali, altre coltivazioni erbacee. 














Deutschland (BR) : Gründüngungspflanzen. 














x x x 
x x x 
x x x 
x x x 
x x x 







G roen bemestingsgewassen. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
' ) Bis 1963 einschl. in Position 1.48 (Übrige Handelsgewächse) enthalten. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
a) Comprises dans la rubrique 1.48 (Autres plantes industrielles) jusqu'en 1963· 
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Deutschland (BR) : Schwarzbrache ohne Kleebrache. 
Italia : Seminativi a riposo. 










































Braakland, leeg bollenland. 
Brache. 
X X X 
X X X 
X X X 
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Deutschland (BR) : Wiesen ohne Streuwiesen. 
Italia : Prati asciutti e i r r igui , prati-pascoli. 
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Prés naturels généralement fauchés. 
Prés et prairies permanents pour la fauche. 



























Deutschland (BR) : Viehweiden, Hutungen, Streuwiesen. 
Italia : Pascoli. 
Luxemburg : · Viehweiden. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
3) Bis einschl. 1964 unter Einschluß nicht beackerter und nicht bewirtschafteter 
Flächen. Ab 1965 in „Nicht genutzte, aber land- oder forstwirtschaftlich 
nutzbare Flächen" (siehe Seite 37). 
3) Einschl. nicht genutzter Grünlandflächen; ab 1965 ohne diese Flächen 
(1966 = 85 572 ha, 1967 = 92 384 ha, 1968 = 101 143 ha; siehe Seite 37). 
' ) Bis 1964 einschl. Streuwiesen (1964 = 88 972 ha); ab 1965 in Position 2.2 
(Dauerweiden) enthalten. 
*) In Position 2 (Dauergrünland) enthalten. 
*) Ohne Niederlande. 













X X X 
X X X 
X X X 
X X X 
X X X 










Herbages et pâturages, pacages et parcours. 
Prés et prairies permanents pour la pâture. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
*) Y compris les superficies non labourées et non cultivées jusqu'en 1964. A 
part i r de 1965 comprises dans «Superficies agricoles ou forestières non 
utilisées, mais utilisables» (voir page 37). 
' ) Y compris les superficies des prairies et pâturages permanents non utilisées 
A part i r de 1965 elles ne sont plus comprises (1966 = 85 572 ha, 1967 = 
92 384 ha, 1968 m 101 143 ha; voir page 37). 
*) Y compris les prairies à lit ière jusqu'en 1964 (1964 = 88 972 ha); à part i r 
de 1965 compris dans la rubrique 2.2 (Pâturages permanents). 
') Les données sont comprises dans la rubrique 2 (Prairies et pâturages per­
manents). 
*) Sans les Pays-Bas. 
' ) A part i r de 1965 les prairies à l i t ière sont comprises. 
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Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Neue Obstanlagen, Obstanlagen ohne Unterkulturen, 
Obstanlagen als Hauptnutzung mit Unterkulturen, 
Erdbeeren. 
Italia : Frutt i fer i , agrumi, f ragole. , 
Belgique/België : Cultures fruitières pour la vente (de plein air/sous verre), 
fraisiers (de plein air/sous verre). 
France : Cultures fruitières y compris fraiseraies, noyeraies. 
Nederland : Pit- en steenvruchten, kleinfruit, f ru i t onder glas, 
aardbeien (in de open grond/onder glas). 
Luxemburg : Obstanlagen einschl. Erdbeeren. 
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X X X 
X X X 
motto, ce 
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Definitionen/Definitions : 
France : Oliveraies. I t a l i i Olivo. 
') EG-Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
*) Einschl. Erdbeeren. 
3) Einschl. Tafeltrauben. 
4) Bis einschl. 1964 geschlossene Obstanlagen; ab 1965 : neue Obstanlagen, 
Obstanlagen ohne Unterkulturen und Obstanlagen als Hauptnutzung mit 
Unterkulturen. 
') Total-CE ou total des résultats disponibles par pays. 
*) Y compris les fraises. 
' ) Y compris les raisins de table. 
4) Y compris les cultures fruitières uniquement jusqu'en 1964; a part i r de 
1965 : nouveaux vergers, autres vergers sans cultures associées, vergers 
avec cultures secondaires associées. 
35 
Teil I : Bodennutzung 
Einzelergebnisse (Hauptanbau) 
Partie I : Ut i l isat ion des terres 






















Deutschland (BR) : Rebland. 
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Definitionen/Definitions : 
Deutschland (BR) : Baumschulen, Rebschulen, Unterlagenschnittgärten. 
Italia : Vivai. 
Belgique/België : Cultures (de plein air/sous verre) d'arbres et d'arbustes 




Pépinières fruitières, pépinières forestières, pépinières 
arbustivos d'ornement, pépinières do vignes, vignes 
mères. 
Boomkwekcrijgewassen en vaste planton. 
Baumschulen. 
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X X X 
X X X 
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Deutschland (BR) : Korbweidenanlagen. 
Nederland : Grienden. 
Luxemburg : Binde­ und Korbweidenanlagen. 
France : Oseraies. 
Belgique/België : Oseraies. 
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X X X 
X X X 
Definitionen/Definitions : 
Italia : Carrubo, gelso, canneti. 
') EG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
*) Bis einschl. 1964 Rebschulen und Unterlagenschnittgärten enthalten. 
3) In Position 3.1 (Obstanlagen) enthalten. 
*) Ohne Niederlande und Belgien. 
■■) Ab 1965 einschl. Rebschulen und Unterlagenschnittgärten. 
') Total­CE ou total des résultats disponibles par pays. 
a) Y compris les pépinières de vignes et les vignes mères, jusqu'en 1964. 
3) Comprises dans la rubrique 3.1 (Cultures fruitières). 
4) Sans les Pays­Bas et la Belgique. 
s) Y compris les pépinières de vignes et les vignes mères à part i r de 1965. 
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1. Ergebnisse f ü r d ie Geme inscha f t 
a. L a n d w i r t s c h a f t l i c h g e n u t z t e Fläche 
1. Résul ta ts p o u r la C o m m u n a u t é 
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b. Bois e t f o rê t s 
c. Ü b r i g e F lächen 7) c. A u t r e s super f ic ies 7) 
I = Nicht genutzte, aber land­ oder 
forstwirtschaftl ich nutzbare Flächen 
II = Andere als land­ oder forstwirtschaftl iche Flächen 
I = Superficies agricoles ou forestières non utilisées, 
mais utilisables 


























3 375 ' ) 
3 700") 
322 e) 
3 413 ' ) 
3 736") 
328 e) 
3 447 ' ) 
3 775") 
348") 









































































X X X 
X X X 
[18 864] 
X X X 
X X X 
[18 983] 
X X X 
X X X 
[18 921] 
X X X 
X X X 
[18 817] 
X X X 
X X X 
[18 805] 
X X X 





X X X 
6 451 
11 722 
X X X 
6 458 
11 642 
X X X 
6 325 
11661 
X X X 
6 224 
11 739 
X X X 
5 865 
11 882 
X X X 
Fußnoten siehe Seite 38. Notes, voir page 38. 
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') EG­Summe bzw. Summe der vorhandenen Länderergebnisse. 
a) Bis 1964 einschl. nicht beackerter und nicht bewirtschafteter Flächen sowie 
einschl. nicht genutzter Grünlandflächen (ab 1965 in „Nicht genutzte, 
aber land­ oder forstwirtschaftlich nutzbare Flächen" enthalten). 
') „Gemeten maat"; Flächen für Hausgärten und Kor b weidenanlagen in 
„kadastrale maat" (Katastermaß). 
4) Einschl. rund 2 700 ha in Belgien durch Unwetter vernichtete Kulturen. 
3) Einschl. Kastanien­ und Pappelanpflanzungen. 
*) Ohne Korbweidenanlagen, die in der landwirtschaftlich genutzten Fläche 
enthalten sind. 
T) Von einem zu weitgehenden zwischenstaatlichen Vergleich dieser Flächen 
ist der unterschiedlichen Konzepte wegen abzuraten. 
■) Unkultivierte Moorflächen; ab 1965 einschl. nicht genutzter Fläche des 
Dauergrünlandes (bis 1964 einschl. unter Position 2 „Dauergrünland" 
enthalten), sowie einschl. nicht beackerter und nicht bewirtschafteter 
Flächen (bis 1964 einschl. unter Position 1.74 „Brache" enthalten). 
*) öd ­ und Unland (einschl. Knicks), Gebäude und Hofflächen, Industrie­
gebäude, Stapelplätze, Wegeland und Eisenbahnen, Gewässer, Friedhöfe 
und öffentliche Parkanlagen, Sport­ und Flug­ und militärische Übungs­
plätze sowie private Parkanlagen, Rasenflächen, Ziergärten usw, 
10) Nicht bewirtschaftete landwirtschaftliche Fläche (Territoire agricole non 
cultivé). 
") Katastermäßig erfaßte nicht landwirtschaftliche Fläche (Superficie non 
agricole cadastrée); katastermäßig nicht erfaßte Fläche (Superficie non 
cadastrée); bewirtschaftete Teiche (étangs en rapport). 
, :) „Tareflächen" (Graben, Landwege, Raine, Vorgewende, Mauern, Zäune 
sowie nicht genutzte Flächen unter Bäumen) und nicht bewirtschaftete 
landwirtschaftliche Flächen (incolti produttivi). 
" ) Unproduktive Fläche (superficie improduttiva). 
'*) Flächendifferenz zwischen der landwirtschaftlich genutzten Fläche (cul­
tuurgrond) im Katastermaß, vermehrt um die Korbweidenanlagen einer­
seits und der landwirtschaftlich genutzten Fläche einschl. Korb weiden­
anlagen im „gemeten maat" andererseits. Außerdem Heide, Torfmoor­
und Sumpfflächen. 
,5) Rohr­ und Binsen­, Flugsand­, Dünen­, Strand­ und Deichflächen, Flächen 
außerhalb der Deiche, die bei mittlerem Hochwasser trocken bleiben 
und nicht benutzt werden. Wege, Straßen­ und Eisenbahnen, Gewässer 
(breiter als 6 m), Flugplätze, bebaute Flächen, zukünftiges Baugelände, 
Parks und übrige Flächen. 
u ) Ohne Belgien und Luxemburg. 
" ) Ohne Saldo zwischen der Gesamtfläche und der Wirtschaftsfläche 
(1962 = 113 000 ha; 1963 = 114700 ha; 1964 = 117000 ha; 196S = 101 400 ha; 
1966 = 109 500 ha; 1967 = 108 300 ha; 1968 m 101 300 ha). Siehe auch 
„Agrarstatistik", Heft 8/1964, Seite 12 oben. 
" ) Angaben des „Service Géographique de l'Armée". 
') Total­CE ou total des résultats disponibles par pays. 
7) Y compris les superficies non labourées et non cultivées, ainsi que les super­
ficies des prairies et pâturages permanents non utilisées jusqu'en 1964; 
(comprises dans «Superficies agricoles ou forestières non utilisées, mais 
utilisables » à partir de 1965). 
J) «Gemeten maat»; superficies des jardins familiaux et des oseraies en 
« kadastrale maat» (superficies cadastrées). 
*) Y compris environ 2 700 ha de cultures détruites en Bolgique par des 
intempéries. 
*) Y compris les châtaigneraies et les peupleraies. 
*) Sans les oseraies, comprises dans la superficie agricole utilisée. 
T) Il est déconseillé de faire des comparaisons étendues de cos superficies 
entre les différents pays. 
■) Marécages non cultivés; à partir de 1965 la superficie des prairies et 
pâturages non utilisée est comprise (jusqu'en 1964 comprise sous la rubri­
que 2 «Prairies et pâturages permanents») ainsi que les superficies non 
labourées et non cultivées (jusqu'en 1964 comprises dans la rubrique 1.74 
«Jachères »). 
·) Terrains incultes et stériles (y compris les coupe­vent «Knicks»), bâti­
ments et cours, terrains industriels, entrepôts, chemins et voies ferrées, 
étendues d'eau, cimetières et parcs publics, terrains de sport, d'aviation 
et de manoeuvres militaires, ainsi que les parcs privés, les pelouses, les 
jardins d'agrément, etc. ιβ) Territoire agricolo non cultivé. 
") Superficie non agricole cadastrée, superficie non cadastrée, étangs en 
rapport. 
'^Superficies «Tare» (fossés, chemins de terre, lisières, tourbières, murs, 
clôtures, ainsi que les superficies non utilisées sous les arbres) et les super­
ficies agricoles non cultivées (incolti produttivi). 
,J) Superficies improductives (superficie improduttiva). 
u ) Différence entre la superficie agrìcole utilisée (cultuurgrond) en superficie 
cadastrée, augmentée des superficies d'oseraies, d'une part, et d'antri· 
part la superficie agricole utilisée, en «gemeten maat», y compris les 
superficies d'oseraies. En outre, les landes, les tourbières et les marais. 
" ) Roseaux et joncs, sables mouvants, dunes, plages et superficies des digues. 
Superficies en dehors des digues, non submergées lors des marées moyennes, 
mais non utilisées, chemins, voies ferrées, étendues d'eau (d'une largeur 
supérieure à 6 m), terrains d'aviation, territoires communaux, terrains à 
bâtir, parcs et autres superficies. 
'*) Sans la Belgique et le Luxembourg. 
1T) Sans le solde entre la superficie territoriale et la superficie nommée 
«Wirtschaftsfläche» (1962 = 113000 ha; 1963 = 114700 ha; 1964 = 
117 000 ha; 1965 = 101 400 ha; 1966 = 109 500 ha; 1967 = 108 300 ha; 
1968 ss 101 300 ha). Voir également le haut de la page 18 de la « Statistique 
agricole», N* 8/1964. 
" ) Données du «Service Géographique de l'Armée». 
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Nutzungsart Deutschland (BR) France ') Italia') Belgique/ België Luxembourg EG/CE') Mode d'utilisation 
1. Nutzungsarten in den Ländern 
der Gemeinschaft, in 1 000 ha ­) 
1. Modes d'util isation dans les pays 
de la Communauté , en 1 000 ha ­) 
Getre ide einschl. Reis 







darunter : Kartoffeln 
Zuckerrüben . . . . 
Futterrüben . . . . 
Handelsgewächse 
darunter : Raps und Rübsen 
Flachs 
Feldrauhfutterbau 
Gemüse u.a. Gartengewächse im 
Erwerbsgartenbau ; 
Hausgär ten *) 
darunter : Gemüse u.a. Gartenge­
wächse im Erwerbsgarten­
bau*) 
Ü b r i g e Flächen 




































































































































Céréales y compris le r iz 




maïs pour la graine 
Légumes secs 
Plantes sarclées 




dont : colza et navette 
lin 
Fourrages verts des terres arables 
Légumes et autres plantes hor t i ­
coles pour la vente; 
jardins fami l i aux 4 ) 
dont : légumes et autres 
plantes horticoles 
pour la vente *) 
Autres superficies 
dont : jachères 
Acker­ und Gartenland 7 855,9 17 561,2 11 520,4 [853,0] 834,0 65,3 38 689,8 Terres arables 
u i 
') Vorläufige Angaben. 
*) Für die landwirtschaftlich genutzte Fläche nur Hauptanbau, ohne Nebenanbau. 
·) Ohne Deutschland (BR) und Luxemburg. 
*) Erdbeeren unter Position Obstanlagen enthalten. 
■) Nur Brache und zum Unterpflügen bestimmte Erzeugnisse des Ackerlandes. 
') Données provisoires. 
■> Seules les superficies des cultures principales, à l'exclusion des superficies des cultures secondaires, 
ont été considérées pour la superficie agricole utilisée. 
') Sans l'Allemagne (RF) et le Luxembourg. 
'") Les fraises sont comprises dans la rubrique «cultures fruitières», 
*) Seulement jachères et produits agricoles destinés au labour. 
è Tei l I : Bodennutzung 
E : Kurzbericht vorläufiger Ergebnisse des Jahres 1969 
Part ie I : Ut i l isat ion des terres 
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N u t z u n g s a r t Deutschland (BR) France ' ) I t a l i a ' ) 
Belgique/ 
België L u x e m b o u r g E G / C E ') Mode d 'ut i l isat ion 
2. Auftei lung der gesamten 
nationalen Bodenfläche nach Ländern 
2. Répart i t ion de l'ensemble 
du te r r i to i re national par pays 
Acker­ und Gartenland 
Dauergrünland 
Dauerkul turen3 ) 
darunter : Obstanlagen 3) . 
Rebflächen 
Landwirtschaftl ich genutzte Fläche') 
Waldflächen, Forsten und Holzungen 
Nicht genutzte, aber land­ oder forst­
wirtschaftl ich nutzbare Flächen . 
Andere als land­ oder forstwirtschaft­
liche Flächen 
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• [18 486] 
116 897 
Terres arables 
Prairies et pâturages permanents 
Cultures permanentes 3) 
dont : cultures fruitières 3) 
vignes 
Superficie agricole uti l isée6) 
Bois et forêts 
Superficies agricoles ou forestières non 
utilisées mais utilisables 
Superficies autres qu'agricoles ou fores­
tières 
Ensemble du te r r i to i re national 
' ) Vor läu f ige A n g a b e n . 
a) O h n e nicht genutzte Grün landf lächen . 
3) Einschl. Erdbeeren . 
*) N e u e O b s t a n l a g e n , Obs tan lagen ohne U n t e r k u l t u r e n und Obstan lagen als H a u p t n u t z u n g mi t 
U n t e r k u l t u r e n . 
*) In Position O b s t a n l a g e n e n t h a l t e n . 
*) Für die landwir tschaf t l ich genutzte Fläche nur H a u p t a n b a u , ohne N e b e n a n b a u . 
7 ) Von Doppe lzäh lungen bere in igt . 
■) Einschl. Kas tan ien­ und Pappelanpf lanzungen. 
' ) O h n e K o r b w e i d e n a n l a g e n , die in der landwir tschaf t l ich genutzten Fläche entha l ten sind. 
, 0 ) U n k u l t i v i e r t e Moor f lächen , nicht genutzte Fläche des D a u e r g r ü n l a n d e s , sowie nicht beacker te 
und nicht bewir tschaf te te Flächen. 
" ) N ich t bewir tschaf tete landwir tschaf t l iche Fläche. 
" ) „ T a r e f l ä c h e n " ( G r ä b e n , Landwege , Raine, V o r g e w e n d e , M a u e r n , Z ä u n e sowie nicht genutzte 
Flächen unter Bäumen) und nicht bewir tschaf tete landwir tschaf t l iche Flachen ( incolt i p r o d u t t i v i ) , 
i a ) Flächendifferenz zwischen der landwir tschaf t l ich genutz ten Fläche (cu l tuurgrond) im K a t a s t e r m a ß , 
v e r m e h r t um die K o r b w e i d e n a n l a g e n einerseits und der landwir tschaf t l ich genutz ten Fläche 
einschl. K o r b w e i d e n a n l a g e n im „gemeten m a a t " andererse i ts . A u ß e r d e m He ide und T o r f m o o r ­
f lächen. 
" ) Einschl. eines Saldos zwischen der Gesamtf läche und der Wir tschaf ts f läche der BR Deutschland 
von 107 570 ha. 
' ) Données provisoires. 
a) Sans les superficies des prair ies et pâ turages permanents non utilisés. 
3) Y compris les fraises, 
4) N o u v e a u x vergers , autres vergers sans cultures associées, vergers avec cultures secondaires. 
s) Comprises dans la rubr ique «cu l tures f r u i t i è r e s » . 
'') Seules les superficies des cultures principales, à l'exclusion des superficies des cultures secondaires, 
ont été considérées pour la superficie agr icole uti l isée. 
T) Les comptes doubles ont été él iminés. 
' ) Y compris les châta ignera ies et les peupleraies. 
*) Sans les oseraies, comprises dans la superficie agr icole utilisée. 
10) Marécages non cultivés, prair ies ce pâturages non utilisés ainsi que superficies non labourées et 
non cult ivées. 
" ) T e r r i t o i r e agr icole non cult ivé. 
" ) Superficies « T a r e » (fossés, chemins de t e r r e , lisières, tourb ières , murs, clôtures, ainsi que les 
superficies non utilisées sous les arbres) et les superficies agricoles non cultivées ( incolt i p rodut t iv i ) . 
" ) Différence en t re la superficie agr icole util isée (cu l tuurgrond) en superficie cadastrée , augmentée 
des superficies d'oseraies, d'une p a r t et d ' au t re p a r t , la superficie agr icole utilisée en « gemeten 
m a a t » , y compris les superficies d'oseraies. En o u t r e , les landes et les tourb iè res . 
" ) Y compris le solde en t re la superficie t e r r i t o r i a l e et la superficie nommée « W i r t s c h a f t s f l ä c h e » 
de l 'A l lemagne (RF) de 107 570 ha. 
Teil II 
Ernten auf dem Ackerland 
Partie II 
Récoltes des terres arables 
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Vorbemerkungen 
(Texte français, voir page 44) 
Im Teil II sind Angaben über Ernteflächen, Hektarerträge und die Erzeugung auf dem Ackerland in den Ländern 
der Gemeinschaft für die Jahre 1967, 1968 und 1969 enthalten. Bei diesem Teil handelt es sich im wesentlichen 
um eine Fortsetzung der „Agrarstatistischen Mitteilungen" Nr. 6 sowie der Hefte „Agrarstatistik" Nr. 1/1961, 
2/1962, 2/1963, 1/1964, 1/1965, 2/1966, 3/1967 und 5/1968. 
Die vorliegende Veröffentlichung umfaßt aus Platzgründen, ähnlich wie in Heft „Agrarstatistik" Nr. 3/1967, 
nur die Zahlenangaben der drei letzten Jahre. In Heft Nr. 6 der „Agrarstatistischen Mitteilungen" wie auch in 
„Agrarstatistik" Nr. 2/1963 und Nr. 5/1968 sind entsprechende Länderangaben für die Vorkriegszeit und die 
Jahre 1950 bis 1954,1955 bis 1962 bzw. 1960 bis 1967 erschienen. 
Die Numerierung der Erzeugnisse bzw. Erzeugnisgruppen (Nr. 1 bis 52) ist die gleiche wie in Heft „Agrar-
statistik" Nr. 5/1968. Lediglich die bisherige Position 43 „Mohn" wurde in Position 44 „Übrige Ölsaaten" auf­
genommen. Dafür wurden die bisher in Position 44 enthaltenen Sonnenblumenkerne ihrer Bedeutung wegen 
gesondert als neue Position 43 ausgewiesen. 
Angaben über den Nebenanbau sind in den Abschnitten C, D und E enthalten. Entsprechende Angaben von 1960 
bis 1967 finden sich auch in dem Heft „Agrarstatistik" Nr. 5/1968. 
Die beiden Begriffe „Hauptanbau" und „Nebenanbau" unterscheiden sich in den einzelnen Mitgliedstaaten 
nicht in allen Einzelheiten mit Hilfe der gleichen Kriterien. In großen Zügen gilt jedoch die folgende Unter­
scheidung : Unter „Hauptkultur" wird normalerweise die Kultur verstanden, die als einzige das Feldstück 
beansprucht. Werden mehrere Kulturen zur gleichen Zeit oder im Verlaufe eines Jahres nacheinander auf dem 
gleichen Feldstück angebaut, so gilt davon die wichtigste als Hauptkultur. Nebenkulturen sind demzufolge die 
übrigen Kulturen, darunter ist insbesondere der Zwischenfruchtanbau zu nennen. 
In Abschnitt E, Übersicht 2, dieses Heftes werden die Ackerkulturen Italiens von 1963-1968 wiedergegeben, für 
die eine Unterteilung der Ernteflächen sowohl nach Rein- und Mischkulturen als auch nach Haupt- und Neben­
anbau bekannt ist. In der Gliederung nach Rein- und Mischkultur werden auch Hektarerträge und Erzeugung 
veröffentlicht. Die Erzeugung in der Untergliederung nach Haupt- und Nebenanbau wird von Italien nicht 
erhoben, obwohl die Bedeutung des italienischen Nebenanbaues teils erheblich ist. 
In den Niederlanden wird die Dezemberzählung über den Nebenanbau seit 1966 nicht mehr durchgeführt. 
In Luxemburg wird der Nebenanbau der Geringfügigkeit wegen nicht erhoben. 
Zur Unterscheidung von Hauptanbau und Nebenanbau wurde in Abschnitt D (Haupt- und Nebenanbau nach 
Erzeugnissen) eine Spalte „Anbauart" eingeführt. Der Hauptanbau wird in dieser Spalte mit I, der Neben­
anbau mit II gekennzeichnet. Gleiches gilt für die den Erzeugnissen nachgestellten Definitionen. Bei den Angaben 
über Frankreich ist zu bedenken, daß im Nebenanbau nicht nur der Zwischenfruchtanbau, sondern auch die 
verschiedenen Formen des vergesellschafteten Anbaus enthalten sind. Die Hektarerträge geben also lediglich 
Größenordnungen ; es handelt sich nicht um reale Durchschnitte. Infolge der im allgemeinen geringen Bedeutung 
wurde darauf verzichtet, den Nebenanbau in Zwischenfruchtanbau und vergesellschafteten Anbau aufzuteilen. 
In Italien wird unter Reinkultur (Abschnitt E, Übersicht 2) im Sinne des Acker- und Gartenbaues (coltivazione pura) 
diejenige Kultur verstanden, die während eines bestimmten Zeitraumes als einzige angebaut wird. Rein­
kulturen werden sowohl im Haupt- als auch im Zwischenfruchtanbau angelegt. Eine Mischkultur liegt vor, 
wenn auf dem gleichen Feldstück zwei oder mehrere Kulturarten gleichzeitig angebaut werden, sei es als 
Mengansaat, z.B. Mais und Bohnen, sei es als Mischpflanzung in abwechselnden Reihen, z.B. Kartoffeln und 
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Tomaten. Wenn zugleich Dauerkulturen vorhanden sind, bleiben diese für die Unterscheidung der Kulturen 
des Acker- und Gartenlandes unberücksichtigt. So gilt beispielsweise ein mit Weizen bebautes Feldstück, auf 
dem sich auch Olivenbäume befinden, trotzdem als reine Weizenkultur. 
In Abschnitt ß sind Graphiken aufgeführt, in denen die langfristige Entwicklung der Erzeugung bei Getreide 
und Zuckerrüben dargestellt ist. Um die Entwicklungstendenzen besser sichtbar zu machen, ist darauf ver­
zichtet worden, die Ergebnisse von Einzeljahren wiederzugeben. Aus diesem Grunde wird mit Mehrjahres-
durchschnittten gearbeitet. 
Für die Darstellung der Erzeugung wurden Dreijahresdurchschnitte (Getreide) bzw. Fünfjahresdurchschnitte 
(Zuckerrüben) herangezogen. Die Entwicklung der Hektarerträge wurde mit Hilfe von gleitenden Dreijahres­
durchschnitten dargestellt. 
Im Abschnitt C sind die Ergebnisse der Gemeinschaft (ohne Länderuntergliederung) von 1960-1969 zusammen­
gefaßt. Soweit statistisch verfügbar, werden hier die Angaben des Haupt- und Nebenanbaues wiedergegeben. 
Welche Länder im einzelnen an der Summenbildung beteiligt sind, geht aus der Spalte „Länder" aufgrund der 
dort angebrachten Kreuze ( x ) hervor. 
Die Angaben für vier Mitgliedstaaten sind endgültig. Für Frankreich und Italien sind die Zahlen von 1969 als 
vorläufig zu betrachten. Für Deutschland (BR) sind ab 1963 auch die Angaben für Berlin (West) enthalten. 
Die Zahlen der Ernteflächen sind im allgemeinen auf 1 000 ha, der Erträge auf 100 kg/ha und der Erzeugung 
auf 1 000 t gerundet worden. Sehr geringe Zahlen werden hingegen mit einer Dezimale wiedergegeben. 
Die Zahlen wurden den Veröffentlichungen und Mitteilungen der Statistischen Zentralämter der Mitglied­
staaten entnommen. Soweit nicht anders vermerkt, stammen die Zahlen über Frankreich aus dem Landwirt­
schaftsministerium. Die für Belgien im Abschnitt E zwischen Klammern ( ) stehenden Angaben wurden vom Land­
wirtschaftsministerium geschätzt. Unser besonderer Dank gebührt allen zuvor genannten Dienststellen für 
ihre Mitarbeit. 
Anregungen zu weiteren Verbesserungen dieser Statistiken werden jederzeit dankbar begrüßt. 
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Remarques préliminaires 
(Deutscher Text, siehe Seite 42) 
La partie II contient, pour les années 1967,1968 et 1969, les données concernant les superficies, les rendements 
à l'hectare et la production des terres arables dans les pays de la Communauté. Elle constitue, dans l'ensemble, 
la suite des données déjà publiées dans les «Informations de la Statistique Agricole» N° 6 et dans les brochures 
«Statistique Agricole» N " 1/1961, 2/1962, 2/1963, 1/1964, 1/1965, 2/1966, 3/1967 et 5/1968. 
Par manque de place, les données par pays publiées dans la présente brochure ainsi que dans la «Statistique 
Agricole» N° 3/1967 ont chaque fois été limitées aux trois dernières années. Les données correspondantes par 
pays pour la période d'avant-guerre et pour les années 1950 à 1954 figurent dans le N° 6 des «Informations 
de la Statistique Agricole », tandis que celles pour les années 1955 à 1962 et 1960 à 1967 ont été reprises respective­
ment dans la «Statistique Agricole» N°' 2/1963 et 5/1968. 
Le numérotage des produits ou des groupes de produits (N°' 1 à 52) se réfère au numérotage utilisé dans la 
brochure «Statistique Agricole» N° 5/1968. Seule la position 43 «oeillette» a été englobée dans la position 44 
«autres oléagineux». Par ailleurs, vu l'importance que revêtent les graines de tournesol, celles-ci ont été 
retirées de la position 44 et forment maintenant la nouvelle position 43. Les données sur les cultures secondaires 
figurent aux chapitres C, D et E. Les chiffres correspondants pour les années 1960 à 1967 ont été également 
repris dans la «Statistique Agricole» N° 5/1968. 
Dans les différents États membres, les deux termes «cultures principales» et «cultures secondaires» ne se 
distinguent pas d'une façon détaillée à l'aide des mêmes critères. Dans l'ensemble, la distinction suivante peut 
toutefois être adoptée : par «culture principale», on entend normalement la culture qui est seule à occuper 
une parcelle. Si plusieurs cultures occupent simultanément ou successivement une même parcelle au cours 
d'une année, c'est la culture la plus importante qui est considérée comme principale. Les cultures secondaires 
sont, par conséquent, toutes les autres cultures, parmi lesquelles il y a lieu de citer principalement les cultures 
dérobées. 
Au chapitre E, tableau 2, de la présente brochure figurent pour les années 1963-1968, les données disponibles 
sur la répartition des terres arables de l'Italie en cultures pures et mixtes, d'une part, et en cultures principales 
et secondaires, d'autre part. Pour ce qui est de la répartition en cultures pures et mixtes, on dispose également 
de données sur le rendement et la production. La production répartie selon les cultures principales et secondaires 
n'est pas recensée en Italie, bien que la culture secondaire y revête parfois une importance considérable. 
Aux Pays-Bas, le recensement de décembre des cultures secondaires n'est plus effectué depuis 1966. Vu la faible 
importance des cultures secondaires au Luxembourg, celles-ci n'y sont pas recensées. 
Pour distinguer cultures principales et secondaires, une colonne «mode de culture» a été introduite dans le 
chapitre D (cultures principales et secondaires par produits). Dans cette colonne, les cultures principales sont 
désignées par I, les cultures secondaires par II. Ces signes sont également utilisés pour les définitions faisant suite 
aux tableaux par produits. Pour ce qui est des données pour la France, il convient de signaler que les cultures 
secondaires ne comprennent pas uniquement les données des cultures dérobées, mais également celles des 
différentes formes de cultures associées. Les rendements par hectare ne représentent donc qu'un ordre de gran­
deur et non une moyenne réelle. En raison du peu d'importance que revêtent en général les cultures secondaires, 
il a été renoncé à subdiviser celles-ci en cultures dérobées et associées. 
En Italie, on entend par culture pure (chapitre E, tableau 2) au sens agricole et horticole (coltivazione pura) 
toute culture occupant seule la terre pendant un laps de temps déterminé. Les cultures pures peuvent être 
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aussi bien principales que dérobées. Il est fait état de culture mixte lorsque sur une même parcelle sont cultivés 
simultanément deux ou plusieurs produits, que ce soit sous forme d'ensemencement mélangé par exemple 
maïs et haricots, ou sous forme d'ensemencement en rangées alternant par exemple pommes de terre et 
tomates. Si des cultures permanentes sont en même temps présentes, elles n'entrent pas en ligne de compte 
dans la distinction des cultures des terres arables. C'est ainsi qu'une parcelle cultivée en blé, et sur laquelle se 
trouvent également des oliviers, constituera toujours une culture pure de blé. 
Le chapitre B contient des graphiques montrant le développement sur plusieurs années de la production de 
céréales et de betteraves sucrières. Pour mieux illustrer les tendances du développement, on a renoncé à pré­
senter des données annuelles. On a préféré utiliser des moyennes pluriannuelles. 
Pour la présentation des données de production, on a eu recours à des moyennes de trois années (céréales) 
et de cinq années (betteraves sucrières). Le développement des rendements à l'hectare est montré à l'aide de 
moyennes mobiles de trois années. 
Le chapitre C contient les résultats pour la Communauté (sans subdivision par pays), pour les années 1960 à 
1969. Dans la mesure où elles faisaient l'objet de statistiques, les données sur les cultures principales et secon­
daires ont été également prises en considération. Les croix ( χ ) mentionnées sous la rubrique « pays » indiquent 
quels pays sont compris dans les différentes sommes. 
Les chiffres sont définitifs pour quatre États membres. Pour la France et l'Italie, les données pour 1969 revêtent 
encore un caractère provisoire. A partir de 1963, les données pour l'Allemagne (RF) comprennent les chiffres 
pour Berlin (Ouest). 
En règle générale, les données sur les superficies sont exprimées en 1 000 ha, celles des rendements en 100 kg/ha 
et celles des productions en 1 000 t. Les chiffres trop faibles ont été donnés avec une décimale. 
Les données ont été, dans l'ensemble, tirées des publications et des communications des Offices Statistiques 
des États membres. Sauf indication contraire, les chiffres pour la France proviennent du Ministère de l'Agri­
culture. Au chapitre E, les données pour la Belgique figurant entre parenthèses ( ) ont été estimées par le 
Ministère de l'Agriculture. 
Nous remercions tous ces organismes de l'aide qu'ils nous ont apportée. Toute suggestion en vue d'une nouvelle 
amélioration de la statistique de la CE concernant l'utilisation des terres sera la bienvenue. 
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(Dreijahresdurchschnitte) 1951-1968 (01950-52 = 100) 
1953 195S 1963 196B 1953 1958 1963 1968 1953 1958 1963 1968 
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Evolution de la production des céréales 
(Moyennes de trois années) 
1953 1958 1963 1968 1953 1958 1963 1968 1953 1958 1963 1968 1953 1958 1963 1968 
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Evolution de la production 
des betteraves sucrières 
(Moyennes de cinq années) 
1952 1957 1962 1967 1952 1957 1962 1967 1952 1957 1962 1967 
1952 = 01950-1954 1957 = 01955-1959 1962 = 01960-1964 1967 = 01965-1969 
Partie II : Récoltes des terres arables 
B : Graphiques 
Entwicklung der Hektarerträge 
bei Getreide und Zuckerrüben 
(Gleitende Dreijahresdurchschnitte) 
Weizen 
Evolution des rendements à l'hectare 
des céréales et des betteraves sucrières 
Körnermais mais grain 
Gerste 
(Moyennes mobiles de trois années) 
orge 
Zuckerrüben betteraves sucrières 
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Rendements à l'hectare du blé 
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Hektarerträge von Zuckerrüben 
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1962 1963 1969 (vorl.) 




















Winterweizen einschl. Spelz . 
Sommerweizen 
Weizen 
davon : Hartweizen 
Weichweizen 
Winterroggen 
Sommerroggen . . . . 
Roggen 
Wintermenggetreide . 






















































































































































































































20 Getreide insgesamt 21 749 21 517 21 859 21 424 21 496 21 410 21 142 21 020 21 302 21 390 















Wicken zur Körnergewinnung 
Lupinen zur Körnergewinnung 
Übrige Hülsenfrüchte . 
Hülsenfrüchte insgesamt 
X X X X X X 
*) X X 
Τ X X X X 
X X X X X X 
X X 
Ο χ χ 
■) χ 
1 x x χ 




































































































H a c k f r ü c h t e 
Frühkartoffeln *) 
Übrige Kartoffeln1 0) . . 
K a r t o f f e l n i nsgesamt 9 ) 
Zuckerrüben . 

































































































































































Rübsen . . . . 
Sonnenblumenkerne 
Übrige Ölsaaten 
Ö l s a a t e n insgesamt 
Flachs 



























































































































































Getreide insgesamt (ohne Reis) 
Hülsenfrüchte insgesamt . 















































































') Laufende Nummer der Tabellen des Abschnittes D. 
*) Gleichlautende Bezeichnungen in französischer Sprache siehe Seiten 54 und 55. 
3) Soweit statistisch erfaßt (siehe Spalte „Länder"). 
4) Ab 1965 ohne Belgien. 
*) Ab 1964 ohne Niederlande. 
·) Ab 1962 ohne Belgien. 
7) Ab 1969 ohne Deutschland (BR). 
Weitere Fußnoten auf den Seiten 55 und 57. 
' ) Numéros correspondants aux tableaux du chapitre D. 
a) Désignations analogues en langue française, voir pages 54 et 55. 
3) Retenues par les statistiques (voir colonne « pays »). 
4) A part i r de 1965, sans la Belgique. 
*) A part i r de 1964, sans les Pays­Bas. 
*) A part i r de 1962, sans la Belgique. 
7) A part i r de 1969, sans l'Allemagne (RF). 
Voir notes suivantes aux pages 55 et 57. 
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Blé d'hiver y compris épeautre . 
Blé de printemps 
fi/é 
soit : blé dur 
blé tendre 
Seigle d'hiver 
Seigle de printemps . . . . 
Seigle 
Méteil 
Seigle et méteil 
Orge d'hiver 
Orge de printemps . . . . 
Orge 
Avoine 
Mélanges de céréales d'été . 
























































































































































































18 Céréales totales (sans r iz ) 





















20 Céréales totales X X X 25,0 23,5 26,9 26,9 28,1 28,5 27,9 33,0 33,3 33,2 
Hülsenfrüchte Légumes secs 
21 Pois 
22 Pois fourragers 
23 Haricots 
24 Féveroles 
25 Lentilles . . . . 
26 Vesces . . . . 
27 Lupins . . . . 




















































































































29 Tota l légumes secs 8.6 8,3 8.7 10,1 9,7 10,2 10,2 11,1 10,2 11,4 










Pommes de terre hâtives *) 
Autres pommes de terre 10) 




Carottes fourragères . 
Choux fourragers . 

























































































































































Colza d'hiver . 
Colza d'été . 
Colza . . . . 
Navette . . . . 
Graines de tournesol 





























































T o t a l o léag ineux 
Lin 
Chanvre '*) . 
Coton . . . . 
Tabac . 
Houblon 



























































































Céréales totales (sans riz) 
Total légumes secs 
Total pommes de terre 
Betteraves fourragères 
Rutabagas 
Carottes fourragères . 
Choux fourragers . 
Autres plantes sarclées 








































































·) Ab 1962 ohne Deutschtand (BR). 
9) Ab 1961 einschl. „Kar to f fe ln" im Erwerbsgartenbau in Frankreich. 
,e) Bis einschl. 1963 ohne „Kar tof fe ln" im Erwerbsgartenbau in Frankreich. 
" ) Ab 1968 ohne Niederlande. 
" ) Ab 1963 ohne Belgien. 
Fußnoten 1 bis 7 auf Seite 53; 13 bis 18 auf Seite 57. 
' ) A part ir de 1962, sans l'Allemagne (RF). 
' ) A part ir de 1961, y compris les pommes de terre en cultures maraîchères en France. 
,0) Jusqu'en 1963, sans les pommes de terre en cultures maraîchères en France. 
" ) A part i r de 1968, sans les Pays-Bas, 
" ) A part i r de 1963, sans la Belgique. 
Voir notes 1 à 7 à la page 53; 13 à 18 à la page 57. 
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1960 1961 1962 1963 1969 (vorl.) 




















Winterweizen einschl. Spelz . 
Sommerweizen 
Weizen 
davon : Hartweizen 
Weichweizen 
Winterroggen 
Sommerroggen . . . . 
Roggen 
Wintermenggetreide . 






























































































































































































18 Getreide zusammen (ohne Reis) 





















20 Getreide insgesamt 54 285 50 576 58 837 57 701 60 509 61 095 59 079 69 320 70 887 71 088 






26 Wicken zur Körnergewinnung 
27 Lupinen zur Körnergewinnung 






















































































































29 Hülsenfrüchte insgesamt . 1 207,8 1 084,7 1 085,1 1 199,2 1 065,4 1 020,6 984,4 1 008.5 868,5 916,8 











Übrige Kartoffeln ,0) 





























































| 2 232 
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| 1 926 
| 32 893 
39 865 
51 882 
| 74 489") 
















































































































































































































































Getreide insgesamt (ohne Reis) 
Hülsenfrüchte insgesamt . 






, 6 ) 
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' ·) Die Ergebnisse ab 1968 sind mit denen der Vorjahre infolge methodischer Änderungen (Ernte­
messung statt Schätzungsmethode) in Deutschland (BR) nicht vergleichbar. 
'*) Ab 1962 einschl. Papierhanf für Frankreich. 
·*) Der nicht ausgegliederte Nebenanbau Italiens ist in obigen Angaben enthalten. 
'*) In Position 38 enthalten, da Kohlrüben nicht gesondert erhoben werden. 
,T) Einschl. Kohlrüben. 
" ) Ab 1966 ohne Niederlande. 
" ) Par suite de changements d'ordre méthodologique (détermination objective de la récotte au lieu 
de méthode estimative) les données de l'Allemagne (RF) ne sont pas comparables à part i r de 1968 
à celles des années précédentes. 
'*) A part i r de 1962, y compris chanvre papier pour la France. 
1S) Pour l'Italie les cultures secondaires non ventilées sont comprises dans les données ci­dessus. 
'*) Compris dans la position 38 vu que les rutabagas ne sont pas recensés séparément. 
" ) Y compris les rutabagas. 
" ) A part i r de 1966, sans les Pays­Bas. 
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Ernteflächen M n n n , . 
Superficies récoltées ( 1 0 0 ° h a ) 
1967 1968 1969 
l e n i e n t <«» k f /h . ) 
1967 1968 1969 
Erzeugung .. 0 0 0 , 
Production ( 1 0 0 ° t J 
1967 1968 1969 
1. W i n t e r w e i z e n e inschl . Spelz 1. Blé d'hiver y compris épeautre 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
I + Il 
































































2. Sommerweizen 2. Blé de printemps 
Deutschland (BR) . . 
France 
Ital ia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
I + 11 
































































3. W e i z e n ( S u m m e von 1 und 2) 3. Blé (somme 1 e t 2) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Ital ia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 








































































4. A u f t e i l u n g des W e i z e n s nach 
H a r t - und W e i c h w e i z e n 
4. Répart i t ion du blé en 
blé dur et blé tendre 
a. H a r t w e i z e n a. Blé dur 
France 
Italia 
EG/CE . . . . 
I 
I + Il 




























b. Weichweizen b. Blé tendre 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
I 
I 




































































') I = Hauptanbau; II = Nebenanbau (Siche S. 70 bis 73). ') I » Cultures principales; Il = Cultures secondaires (voir p. 70 a 73). 
58 
Tei l II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Haupt- und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 







Ernteflächen ( 1 „ 0 0 h , 
Superficies récoltées * ' 
1967 1968 1969 
Rendement d00 kg/ha) 
1967 1960 1969 
Erzeugung ( 1 0 0 ( ) . 
Production K ' 
1967 1968 1969 
5. Win ter roggen 5. Seigle d'hiver 
Deutschland (BR) . . 
France 
Belgique/België . 




















































6. Sommerroggen 6. Seigle de printemps 
Deutschland (BR) . . 
































7. Roggen 7. Seigle 
Deutschland (BR) . . 
France ') 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België1) 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
1 + II 
































































8. Win te rmengget re ide 8. Métei l 
Deutschland (BR) . . 
France 
Belgique/België . 




















































9. Roggen und Win te rmengget re ide 
(Summe von 7 und 8) 
9. Seigle et métei l 
(somme 7 et 8) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
1 + 11 
































































') Nur Winterroggen. 1) Uniquement seigle d'hiver. 
59 
Tei l II : Ernten auf d e m Ackerland 
D : Haupt- und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 







Ernteflächen ,. n n - . . 
Superficies récoltées ( 1 0 0 ° h o ) 
1967 1968 1969 
Rendement <1 0 0 k * / h o > 
1967 1968 1969 
Erzeugung ,. n o n . 
Production ( 1 °°° *> 
1967 1968 1969 
10. Wintergerste 10. O r g e d'hiver 
Deutschland (BR) . . 
France 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
























































11. Sommergerste 11. O r g e de printemps 
Deutschland (BR) . . 
France 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
























































12. Gerste 12. O r g e 
Deutschland (BR) . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 








































































13. Hafer 13. Avoine 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 








1 + II 
808 1 































































14. Sommermenggetre ide 14. Mélanges de céréales d'été 
Deutschland (BR) . . 
France 
Nederland . . . . 
Belgique/België1) 






























































') Einschl. Sommerroggen. ') Y compris seigle de printemps. 
60 
Tei l Ernten auf d e m Ackerland 
D : Haupt­ und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
GETREIDE 
Partie Récoltes des terres arables 






Ernteflächen M n,.« . . Superficies récoltées ( 1 ° ° U h a ) 
1967 1968 1969 
R rendaegment(1 0 0 k i /h a) 
1967 1968 1969 
Erzeugung ,. „Q. . . 
Production ( 1 uau l' 
1967 1968 1969 
15. Hafer und Sommermenggetre ide 
(Summe von 13 und 14) 
15. Avoine et mélanges de céréales d'été 
(somme 13 et 14) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België ') 
Luxemburg . . . . 








































































16. Körnermais 16. Mals grain 








I + Il 
I 























































I + Il 
































France : Sarrasin (l/ll), millet (l/ll), sorgho (l/ll). I t a l i a : Sorgo da granella (I + II), altri cereali (I + II). 
18. Getre ide zusammen (ohne Reis) 
(Summe von 3, 9, 12, 15, 16, 17) 
18. Céréales totales (sans r iz) 
(somme 3, 9, 12, 15, 16, 17) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 











































































') Einschl. Sommerroggen. ') Y compris seigle de printemps. 
61 
Tei l I I : Ernten au f dem Acker land 
D : Haupt- und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
GETREIDE/HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie II : Récoltes des terres arables 






Ernteflächen .. n n n . „ , 
Superficies récoltées ( 1 0 0 ° h a ' 
1967 1968 1969 
tenement <100 ^ ^ 
1967 1968 1969 
Erzeugung ( 1 (m . 
Production v ' 
1967 1968 1969 
noch : GETREIDE suite : CÉRÉALES 
19. Reis1) (geschält) 19. Riz ') (en décortiqué) 
France 
Italia 
EG/CE . . . . 
I 
I + 11 




























20. Getre ide insgesamt (einschl. Reis) 
(Summe von 18 und 19) 
20. Céréales totales (y compris r iz ) 
(somme 18 et 19) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italic 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 











































































H Ü L S E N F R Ü C H T E L É G U M E S SECS 
21. Speiseerbsen 21. Pois 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 




I + II 
I 
I 
























































Deutschland (BR) : Speiseerbsen zum Ausreifen. 
Italia : Pisello per granella, ecce (I + II). 
Belgique/België : Pois secs (I). 
France : 
Nederland 
Pois et pois de casserie (I), pois chiches (l/ l l). 
Groene erwten, gele erwten, schokkers (I). 
22. Futtererbsen 22. Pols fourragers 
Deutschland (BR) . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Insgesamt/Total 
I 
I + II 
1 



































Deutschland (BR) : Futtererbsen (I). 
Nederland : Kapucijners en grauwe erwten (I). 
1) Nettoerzeugung ohne Abfälle = 80 % der Bruttoerzeugung. 
3) Einschl. Speisebohnen bei Deutschland (BR). 
3) Ohne Deutschland (BR). 
Italia : Cicerchia (I + II). 
') Production nette sans déchets « 80 % de la production brute. 
*) Y compris haricots en Allemagne (RF). 
3) Sans l'Allemagne (RF). 
62 
Tel l I I : Ernten auf dem Ackerland 
D : Haupt­ und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 






Ernteflächen ,. ««n u„\ 
Superficies récoltées <1 ° ° ° h a ) 
1967 1968 1969 
R Ï T A L . « (100 kg/ha) 
hendement 
1967 1968 1969 
Erzeugung , . 0 0 0 . Production ( 1 u u u " 
1967 1968 1969 
23. Speisebohnen 23. Haricots 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 






I + Il 
I 
I 

























































Deutschland (BR) : Speisebohnen zum Ausreifen (I). 
Italia : Fagiolo per granella (I ­f­ II). 
Belgique/België : Haricots secs (I). 
France : 
Nederland : 
Haricots secs ( l / l l ) . 
Bruine en wit te bonen (I). 
24. A c k e r b o h n e n 24. Féveroles 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
1 + II 

































































Deutschland (BR) : Ackerbohnen zum Ausreifen (I). 
Italia : Fava per granella (I + II). 




Fèves et féveroles (I). 
Veldbonen (I). 
Futterbohnen (Π. 





I + II 





























France : Lentilles (I). Lenticchia (I + II). 
26. W i c k e n z u r Körnergewinnung 26. Vesces pour la graine 




I + II 


























Deutschland (BR) : Wicken zur Körnergewinnung (I). 
') Ohne Deutschland (BR). 
Italia : Veccia (I + II). 
') Sans l'Allemagne (RF). 
63 
Tei l II : Ernten auf dem Ackerland 
Haupt- und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HÜLSENFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 






Ernteflächen M o n f t . . 
Superficies récoltées ( 1 0 0 ° h a > 
1967 1968 1969 
Rendement <1°°k«'ha> 
1967 1968 1969 
Erzeugung ( 1 »«,, , 
Production ( 1 °°° " 
1967 1968 1969 
Italia 
27. Lupinen zur Körnergewinnung 
. . . . I I + II I 19,5 I 18,1 16,6 | 11,2 
27. Lupins pour la graine 
11,0 I 11,3 | 21,9 | 19,9 18.8 
28. Übr ige Hülsenfrüchte 28. Autres légumes secs 
Deutschland (BR) ') 
France 
Italia 
Insgesamt/Total ') . 
I 
I 
I + II 



































Deutschland (BR) : Hülsenfruchtgemenge und Mischfrucht, alle anderen 
Arten von Getreide und Hülsenfrüchten zum Ausreifen (I). 
Italia : Altre leguminose (I + II). 
Autres légumes secs de plein champ (I). 
29. Hülsenfrüchte insgesamt 
(Summe 21 bis 28) 
29. To ta l légumes secs 
(somme 21 à 28) 
Deutschland (BR) ') 
France . . . 






























































EG/CE ') I + n 915,2 851,5 [801.5] 11,0 10,2 [11.4] 1 009,8 868,4 [916,8] 
') Nur Flächen, für die Erzeugungszahlen vorhanden sind. 
a) Ohne Deutschland (BR). 
*) Wegen Verringerung der Zahl der erfaßten Erzeugnisse, nicht mit den 
Ergebnissen früherer Jahre vergleichbar. 
') Seules les superficies pour lesquelles on dispose de données de production. 
') Sans l'Allemagne (RF). 
3) Par suite d'une diminution des produits recensés, ces données ne sont pas 
comparables à celles des années précédentes. 
64 
Tel l II : Ernten auf dem Ackerland 
Haupt­ und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 







Ernteflächen H ««« . , Superficies récoltées ( 1 °°° h a ) 
1967 1968 1969 
Rendement <100k*/ha> 
1967 1968 1969 
Erzeugung ,. 0 0 0 , Production ( 1 U U U c' 
1967 1968 1969 
30. Frühkartoffeln 30. Pommes de te r re hâtives 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland 2) . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
I 
i ' ) 
II 


































































Deutschland (BR) r Frühkartoffeln (I). 
Italia : Patata primaticcia (I + II). 
Belgique/België : Pommes de terre hâtives (I). 
France : Pommes de terre primeurs et nouvelles récoltées avant 
le 1 " août (l/ l l). 
Nederland : Vroege aardappelen (I). 
Luxemburg : Frühkartoffeln (I). 
31. Übr ige Kartoffeln 31. A u t r e s p o m m e s de t e r r e 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland ') . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
I 
i ' ) 
II 


































































Deutschtand (BR) : Mittelfrühe, mittelspäte und späte Kartoffeln (I). 
(talia : Patata comune (I + II). 
Belgique/België : Pommes de terre mi­hâtives et tardives (sans plants de 
pommes de terre) (I). Nederland : 
Luxemburg : 
Pommes de terre de féculerie (I), de distil lerie (I), de 
conservation (l/ l l), de semences et pommes de terre 
récoltées avant maturité à compter du 1 " août (I). 
Fabrieksaardappelen (I) en andere aardappelen (I). 
Mittelfrühe und späte Kartoffeln (I). 
32. Kartoffeln insgesamt 
(Summe von 30 und 31) 
32. To ta l des p o m m e s de t e r re 
( s o m m e 30 e t 31) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 
EG/CE . . . . 
3: 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 














1 + 11 
1 
1 
































































































































') Einschl. Kartoffeln aus Erwerbsgartenbau in Frankreich. 
*) Ab 1968 nicht mehr gesondert erhoben. 
') Ohne Niederlande. 
') Y compris les pommes de terre en cultures maraîchères en France. 
') Ne sont plus relevées séparément à part i r de 1968. 
') Sans les Pays­Bas. 
65 
Teil Ern ten auf d e m A c k e r l a n d 
D : Haupt­ und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HACKFRÜCHTE 
Pa r t i e I I : Récoltes des t e r res a rab les 






Ernteflächen M n«« . „ , Superficies récoltées <1 ° ° 0 h a ) 
1967 1968 1969 
!?n r dím.n t d » k,/ho> 
1967 1968 1969 
Erzeugung .. 0 0 0 , Production ( 1 0 0 ° l' 
1967 1968 1969 
34. F u t t e r r ü b e n 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Luxemburg . . . . 












































































35. K o h l r ü b e n 35. Rutabagas 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 





































































36. F u t t e r m ö h r e n 36. C a r o t t e s f ou r ragè res 
Deutschland (BR) . . 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 




























































I n sgesamt /To ta l 
II 






















































38. Ü b r i g e H a c k f r ü c h t e 38. A u t r e s p lan tes sarclées 





I I2 ) 
I 
II 
l + ll 
II 











































Definit ionen/Definit ion· : 
Deutschland (BR) : Stoppel­ und Steckrüben (II). 
Italia : Rapa da foraggio (I + II). 
Belgique/België : Navets (II). 
') Die Ergebnisse ab 1968 sind mit denen der Vorjahre infolge methodischer 
Änderungen (Erntemessung statt Schätzungsmethode) bei Deutschland (BR) 
nicht vergleichbar. 
*) Steckrüben des Nebenanbaues sind ¡n Position 38 enthalten, da sie nur 
gemeinsam mit Stoppelrüben erfaßt werden. 
') Ohne Nebenan bau in Belgien. 
*) Ohne den Nebenanbau in den Niederlanden und in Belgien. 
■) Ohne Deutschland (BR). 
France : Navets fourragers (l/ l l), raves (II), topinambours (I), 
autres plantes sarclées (l/ l l). 
Nederland : Stoppelknollen (II). 
') Par suite de changements d'ordre méthodologique (détermination objec­
tive de la récolte au lieu de méthodes estimatives) les données de l'Alle­
magne (RP) à part i r de 1968 ne sont pas comparables à celles des années 
précédentes. 
*) Les rutabagas en culture secondaire recensés ensemble avec les navets 
sont compris sous la rubrique 38. 
') Sans cultures secondaires en Belgique. 4) Sans les cultures secondaires en Belgique et aux Pays­Bas. 
■) Sans I Allemagne (RF). 
66 
Tel l II : Ernten auf dem Acker land 
D : Haupt- und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 







Ernteflächen ,, «-« . , 
Superficies récoltées ( 1 °°° h a ) 
1967 1968 1969 
R i m e n t « 1 0 0 kg/ha) 
1967 1968 1969 
Erzeugung ,. „ 0 0 . 
Production ( 1 u o u " 
1967 1968 1969 
39. W i n t e r r a p s 39. Colza d'hiver 
Deutschland (BR) . . 
France 





















































40. Sommerraps 40. Colza d'été 












































41. Raps 41. Colza 
Deutschland (BR) . . 
Italia 
Nederland . . . . 
Belgique/België . 
Insgesamt/Total 
I + H 























































42. Rübsen 42. Navette 





l + ll 




































































') Einschl. Rübion. 
') Ohne Deutschland (BR). 
') Y compris navette. 
*) Sans l'Allemagne (RF). 
67 
Tei l II : Ernten auf dem Acker land 
D : Haupt- und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 






Ernteflächen ,. nnn . , 
Superficies récoltées <1 0 0 ° ha) 
1967 1968 1969 
Rendement < 1 0 0 ^ ° > 
1967 1968 1969 
Erzeugung ., ^ . 
Production v ' ' 
1967 1968 1969 
44. Übr ige Ölsaaten ') 44. Autres oléagineux ') 
France 
Italia 
Nederland . . . . 
Insgesamt/Total 
I 
I + II 
I 






































France : Lin oléagineux, œillette et autres oléagineux. 
Nederland : Blauwmnanzaad, 
Arachide, ricino, sesamo, soia. 
45. Ölsaaten insgesamt 
(Summe von 41 bis 44) 
45. To ta l o léag ineux 
( s o m m e de 41 à 44) 
Deutschland (BR) . . 
France 
Italia 





I + II 
I 
I 

























































Italia . . . 
lino per t ig l io 









Definitionen/Défin i t i ö ns : 
. Flachs 
I 
I + II 
I 
I 









































































France : Lin (filasse). 
Nederland : Vezelvlas. 
Italia : Lino (tiglio). 
Belgique/België : Lin (paille). 
47. Hanf 47. Chanvre 
France 
chanvre text i le 
chanvre papier 
Total . . . . 
Italia 
canapa per t ig l io . 
canapa per seme . 
Totale . . . . 
Insgesamt/Total 
I 
I + Il 



























































France : Chanvre texti le (filasse), chanvre papier (fibre). 
') Einschl. Mohn. 
Italia : Canapa (tiglio) 
') Y compris œillette. 
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Tell II : Ernten auf dem Ackerland 
D : Haupt­ und Nebenanbau nach Erzeugnissen 
HANDELSGEWÄCHSE 
Partie II : Récoltes des terres arables 







Ernteflächen M » „ , . . Superficies récoltées ( 1 0°° h o ) 
1967 1968 1969 
Rendement d 00 kg/ha) 
1967 1968 1969 
Erzeugung ¡. «­Q . 
Production ( 1 ° ° ° *> 
1967 1968 1969 
Italia 
48. Baumwolle 48. Coton 
• | I + H | 9,0 | 7,2 | 6,9 | 2,7 | 2,5 | 2.7 | 2,5 1,8 1,9 
Deutschland (BR) 
France ') . . . 





l + ll 
1 
















































50. Hopfen 50. Houblon 













































































5 2 . K ü m m e l s a a t 
. I ■ I 3.2 I 3,0 | 2,7 
') Quelle : S.E.I.T.A. (Service d'exploitat ion industrielle du tabac et des 
allumettes). 
' ) Quelle : Landwirtschaftsministerium. 
52. Cumin 
13,6 | 13.0 | 15,8 | 4,4 | 3,9 4,2 
') Source : S.E.I.T.A. (Service d'exploitation industrielle du tabac et des 
allumettes). 
*) Source : Ministère de l 'Agriculture. 
69 
s Tei l I I : Ernten auf dem Ackerland 
E : Ergänzende Übersichten 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
E : Tableaux complémentaires 
Erzeugnisse 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 196S 1969 Produits 
1. Nebenanbau 1. Cultures secondaires 







a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Futterkohl 
Stoppel- und Steckrüben 2) 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
Futterkohl 
Stoppel- und Steckrüben *) 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
Futterkohl 










































Navets et rutabagas *) 
b. Rendement (100 kg/ha) 
Choux fourragers 

























c. Production (1 000 t ) 
Choux fourragers 
Navets et rutabagas 2) 
37 
38 
F R A N C E 3 ) 














Übrige Getreidearten4) . . . 









































































Autres céréales 4) 
Céréales t o ta les 
(sans r i z ) 
Pois chiches 
Haricots secs 
Fèves et féveroles 

















































































Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de ter re 









































































































































































Autres céréales 4) 
Céréales totales 
(sans r iz ) 
Pois chiches 
Haricots secs 
Fèves et féveroles 
Tota l légumes secs 
Pommes de terre hâtives 
Autres pommes de terre 


























*) In Position 38 enthalten, da Steckrüben nicht gesondert erhoben werden. 
' ) Zwischenfruchtanbau und vergesellschafteter Anbau. Angaben für 1968 und 1969 lagen bis Redak­
tionsschluß noch nicht vor. 
*) Buchweizen, Sorgum und Hirse. 
') Cultures dérobées, 
*) Compris dans la position 38, vu que les rutabagas ne sont pas recensés séparément. 
") Cultures dérobées et cultures associées. Les données de 1968 et 1969 n'étaient pas encore disponi· 
bles à la fin de la rédaction. 
*) Sarrasin, sorgho et millet. 
Tei l I I : Ernten auf dem Acker land 
E : Ergänzende Übersichten 
Erzeugnisse 1961 1963 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 
E : Tableaux complémentaires 
1966 1967 1968 1969 
noch : 1. Nebenanbau 1. (suite) : Cultures secondaires 
FRANCE (suite) 





















Übrige Getreidearten ' ) 
Getreide insgesamt 
Ackerbohnen 
Hülsenfrüchte insgesamt . 
Übrige Kartoffeln 
Kartoffeln insgesamt . . 



























































































































Autres céréales ' ) 
Céréales totales 
(sans r iz ) 
Pois chiches 
Haricots secs 
Fèves et féveroles 
T o t a l légumes secs 
Pommes de ter re hâtives 
Autres pommes de terre 



























a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Futtermöhren *) 
Stoppel rüben 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
38 I Stoppelrüben | 275 















318 222 I 278 I 364 I 250 
a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
Carottes fourragères *) 
Navets fourragers 
b. Rendement (100 kg/ha) 
I Navets fourragers 38 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
38 I Stoppelrüben | 2 495 | 2 553 | 1 630 | 1 831 | 2 712 | 1 685 | 
c Production (1 000 t ) 
I Navets fourragers I 38 
B E L G I Q U E / B E L G I Ë 2 ) 
37 
38 













































































b. Rendement (100 kg/ha) 










c. Erzeugung (1 000 t ) 
Futterkohl [321] 

























3 bis 36 
37 
38 
a. Ernteflächen (1 000 ha) 
Identisch mi t den Angaben für Frankreich 
Futterkohl *) . . . . 





















a. Superficies récoltées (1 000 ha) 
Identique aux données pour la France 3 à 36 
Choux fourragers 7) 37 
Autres plantes sarclées *) *) 38 
b. Er t rag (100 kg/ha) 
3 bis 36 Identisch mi t den Angaben für Frankreich 
37 Futterkohl *) 





















b. Rendement (100 kg/ha) 
Identique aux données pour la France 3 à 36 
Choux fourragers 7) 37 
Autres plantes sarclées *) e) 38 
3 bis 36 
37 
38 
c. Erzeugung (1 000 t ) 
Identisch mi t den Angaben für Frankreich 
Futterkohl7 ) . . . . 





















c. Production (1 000 t) 
Identique aux données pour la France 3 à 36 
Choux fourragers *) 37 
Autres plantes sarclées 7) e) 38 
') Buchweizen, Sorgum und Hirse. 
a) Zwischenfruchtanbau. 
') Erhebung seit 1966 eingestellt. 
*) Erträge und Erzeugung werden nicht erhoben, 
9) Schätzungen des Landwirtschaftsministeriums. 
*) Ohne Italien und Luxemburg, ab 1966 ohne Niederlande. Für Italien wird der Nebenanbau nicht 
gesondert erhoben, für Luxemburg der Geringfügigkeit wegen nicht erfaßt. Die Niederlande 
stellten 1966 die Erhebung über den Zwischenfruchtanbau ein. 
7) Für Belgien Schätzung. 
·) Für Deutschland (BR) einschl. Kohlrüben. 
') Sarrasin, sorgho et millet. 
2) Cultures dérobées. 
3) Recensement supprimé à part i r de 1966. 
*) Les rendements et la production ne sont pas recensés. 
5) Estimation du Ministère de l 'Agriculture. 
6) Sans l'Italie et le Luxembourg, à part i r de 1966 sans les Pays-Bas. Pour l'Italie, les cultures secondaires 
ne sont pas relevées séparément. Pour le Luxembourg elles ne sont pas considérées, vu leur impor­
tance minime. Aux Pays-Bas il n'est plus procédé depuis 1966 au recensement des cultures dérobées. 
7) Estimation pour la Belgique. 
") Y compris les rutabagas pour l'Allemagne (RF). 
Tei l I I : Ernten auf dem Acker land 
E : Ergänzende Übersichten 
Part ie I I : Récoltes des terres arables 









Superficies récoltées (1 000 ha) 
1963 1964 1965 1966 1967 1968 
Ertrag 
Rendement (100 kg/ha) 
1963 1964 1965 1966 1967 1968 
Erzeugung 
Production (1 000 t) 
1963 1964 1965 1966 1967 1968 





















Culture pure . 
Culture mixte 
Tota l . . . 
Culture princip. . 






Culture pure . 
Culture mixte 
Tota l . . . 
Culture princip. . 




















































































































































































































































































































































































































pommes de terre 
Culture pure . 
Culture mixte 
Tota l . . . 
Culture princip. . 






Culture pure . 
Cul ture mixte 
Tota l . . . 
Culture princip. . 















































































































































































































































































































') Der Definitionen wegen siehe Vorbemerkungen (Seiten 42/43). 
*) In Position 21 (Speiseerbsen) enthalten. 
') Pour les définitions, voir les remarques préliminaires (pages 44/45). 








Teil III : Futtererzeugung Partie III : Production fourragère 
Erzeugnisse 
Produits 
Superficie <1 ° ° ° ho> 
1967 1968 1969 
Rendement <1°° k ' /h°> '> 
1967 1968 1969 
Production ( 1 ° ° U c ' ' 


























































Prés naturels fauchés 
Herbages et pâturages 




Autres prairies artificielles 
Prairies temporaires 
Pacages temporaires 
Maïs fourrage 2) . . . 





































































































Trifogl io pratense 
Trifogl io ladino 
Lupinella 
Sulla 
A l t re specie . 
Prati misti 
Prati natural i 
Erbai annuali puri 
Erbai annuali misti 
















































































Fußnoten siehe Seite 79. 
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Notes, voir page 79. 
Tel l I I I : Futtererzeugung Part ie I I I : Production fourragère 
Erzeugnisse 
Produits 
Sudicie <1 °°° h°> 
1967 1968 1969 
Reï ï . 'm .n t d » k i /h«) ■) 
1967 1968 1969 
Erzeugung ( 1 røn t) ') Production l ' ' 
1967 1968 1969 
Belgique/België 
Prés et prairies permanents fauchés . 
Prairies temporaires de ray­grass i tal ien. 
Autres prairies temporaires fauchées 
Trèfle rouge ou violet 
Autres trèfles 
Luzerne 
Maïs à ensiler à l 'état laiteux 2) . . . 





































































Somme des positions mentionnées. 255 251 253 83,8 [84,9] 89,5 2 139 [2 130] 2 261 
Luxembourg 
Prairies à faucher . 
Trèfle rouge 
Autres trèfles . . . . 
Luzerne 
Vesces 
Graminées en semis­pur 
































































Somme des positions mentionnées. 40 42 43 58 40 50 233 170 214 
A n m e r k u n g : 
Vergleiche der auf dieser Seite enthaltenen Angaben über die Futtcrerzeugung 
sind von Land zu Land nur bei einigen Positionen möglich. Daher mußte 
auf eine Zusammenfassung der Ergebnisse für die EG wegen der in den 
einzelnen nationalen Statistiken vorhandenen Erhebungslücken verzichtet 
werden. Weiter detail l ierte Statistiken über Flächen, Erträge und Erzeugung 
können aus Personalmangel vorläufig nicht weitergeführt werden. Auf die 
letzte ausführliche Veröffentlichung über die Futtererzeugung (1955­1967) 
in Heft 5/1968 der Agrarstat ist ik sei hingewiesen. 
Remarque : 
Des comparaisons entre pays des données sur la production fourragère 
reprises dans le présent tableau ne sont possibles que pour quelques posi­
tions. C'est en raison des lacunes de recensement que présentent les statis­
tiques nationales qu'il a fallu par conséquent renoncer à une récapitulation 
des données pour la CE. Par suite du manque de personnel la publication 
de statistiques plus détaillées concernant les superficies, les rendements et 
la production ne peut être momentanément poursuivie. Les dernières 
données détaillées sur la production fourragère (1955­1967) ont été publiées 
dans le ns 5/1968 de la Statistique Agricole. 
') In Heuwert, soweit nicht anders vermerkt. 
') Erträge und Erzeugung in Grünmasse. 
') Summe von Ackerwiesen, Klee, Luzerne und Dauerwiesen. 
') En unités de foin, sauf indication contraire. 
2) Rendements et production en vert. 
3) Total des prairies temporaires fauchées, des trèfles, de la luzerne et des 








Tel l IV : Forststatistiken Part ie IV : Statistiques forestières 
A : Vorbemerkungen A : Remarques préliminaires 
A. Vorbemerkungen 
(Texte français, voir page 84) 
Teil IV dieses Hefts enthält die Fortsetzung der bereits in den Heften Nr. 8/1965, Nr. 8/1966, Nr. 2/1968 und 
Nr. 11/1968 der Reihe „Agrarstatistik" erschienenen Forststatistiken. 
Die Vorbemerkungen der ersten Veröffentlichung („Agrarstatistik" Nr. 8/1965) sind weiterhin gültig, wenn­
gleich die Bemerkungen zu den einzelnen Abschnitten zusätzliche Erläuterungen enthalten. 
Die Angaben für 1962 und 1963 sind nur in den Tabellen ausgewiesen, bei denen es besonders darauf ankommt, 
die Entwicklung der verschiedenen wirtschaftlichen Tatbestände zu verfolgen. 
Inhaltsverzeichnis 
Abschnitt A : Vorbemerkungen 
Abschnitt ß : Aufteilung der Forstfläche 
Abschnitt C : Holzeinschlag 
Abschnitt D : Versorgungsbilanzen für Rohholz 
Abschnitt E : Außenhandel mit den wichtigsten Holzerzeugnissen 
Abschnitt F : Waldbrände 
Für die Definition der Forstfläche wird auf das Heft 8/1966, Abschnitt A, verwiesen. 
In Abschnitt ß wird ein Überblick über die Forstfläche im Bereich der Gemeinschaft gegeben. Obwohl sich die 
Angaben seit der letzten Veröffentlichung nicht geändert haben, ist dieser Abschnitt als grundlegendes Bezugs­
element für die Tabellen der übrigen Abschnitte beibehalten worden. 
Der Posten „Forstfläche" wird nach forstlichen Gesichtspunkten sowie nach den Besitzarten untergliedert. 
Die der Holzerzeugung dienende „Forstliche Holzbodenfläche" wird nach den verschiedenen Betriebsarten 
aufgeteilt. 
Die Rubrik „ideelle Fläche" gibt (meist geschätzt) den Umfang derjenigen Flächen an, die der Holzgewinnung 
dienen, für sich allein jedoch zu klein sind, um gesondert erfaßt zu werden (Reihenpflanzungen, Windschutz­
anlagen usw.). Nähere Einzelheiten über Quelle und Art der Angaben in diesem Abschnitt sind den Vorbe­
merkungen der vorausgehenden Hefte zu entnehmen. 
Abschnitt C dieses Hefts enthält die Fortsetzung der in den Heften Nr. 8/1965, Nr. 8/1966, Nr. 2/1968 und 
Nr. 11/1968 veröffentlichten Angaben. 
Dabei ist darauf hinzuweisen, daß 
— bei der Auslegung des Begriffs „Erzeugung" zu berücksichtigen ist, daß die Angaben sich bei den Ländern, 
die ihren Holzeinschlag im Wald erfassen, auf die entnommenen Mengen von Holz beziehen, das auf Grund 
seiner Eigenschaften und seines Aussehens für bestimmte Verwendungszwecke bestimmt ist. Unter Umstän­
den stimmen diese Zahlen jedoch nicht mit den in Abschnitt D, „Rohholzversorgungsbilanzen", ausge­
wiesenen Zahlen über die Verwertung überein; 
— bei Frankreich für den Brennholzeinschlag der Jahre 1965, 1966, 1967 und 1968 durch französische Dienst­
stellen eine neueSchätzung vorgenommen wurde, und zwar unter Berücksichtigung des allgemeinen Rückgangs 
dieser Verwendungsform. Da vor allem der Eigenverbrauch schwer zu erfassen ist, kann eine Aufgliederung 
des Brennholzeinschlags und eine Unterteilung nach Besitzverhältnissen schlecht vorgenommen werden. 
Mangels einer genauen Unterscheidung wurde der geschätzte Teil übereinkunftsgemäß dem Laubholz beim 
Privatwald zugeschlagen. Wegen der vorgenommenen Änderungen sind die französischen Angaben über die 
Erzeugung ab 1965 nicht mit denen der davor liegenden Jahre vergleichbar. Die wirtschaftliche Bedeutung 
des Brennholzeinschlages ist jedenfalls viel geringer als die von Nutz- und Industrieholz. 
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Die Statistiken der Abschnitte D und E unterscheiden sich in ihrer Aufmachung nicht von den vorhergehenden 
Heften. Bei der Spalte „Erzeugung" ergeben sich Schwierigkeiten hinsichtlich der Methode. Bei den Ländern, 
die ihre Erzeugungsstatistiken auf Grund von Erhebungen im Walde erstellen (Bundesrepublik Deutschland, 
Italien und Luxemburg), stimmen diese Angaben unter Umständen nicht mit den Erzeugungszahlen des Ab­
schnitts C überein. Das ist darauf zurückzuführen, daß die Zahlen über die tatsächliche Verwendung bestimmter 
Holzsortimente (insbesondere Faserholz) aus zweiter Quelle stammen können. Es sei darauf hingewiesen, daß 
in den vorstehend genannten Ländern die Erzeugungsstatistiken auf Grund der späteren Verwendungsmöglich­
keiten erstellt werden, während die Angaben in den Rohholzbilanzen sich auf die tatsächliche Verwertung der 
verschiedenen Holzarten beziehen. 
Daraus können sich für ein und dasselbe Holzsortiment Abweichungen ergeben zwischen den Angaben über die 
entnommenen Mengen, bei denen es sich im wesentlichen um Vorausschätzungen handelt, und den Angaben in 
den Bilanzen, bei denen es sich um die tatsächlichen Zahlen handelt. 
Der Begriff der „Erzeugung" in den Bilanzen ist daher genauer als „Verwendung des Holzes einheimischer 
Erzeugung" auszulegen, womit die Zahlen für Deutschland, Italien und Luxemburg mit denen der übrigen 
Länder auf den gleichen Nenner gebracht werden. 
Der Abschnitt F enthält eine Statistik der Waldbrände in den Mitgliedstaaten, aufgegliedert nach Ursachen, 
für die Kalenderjahre 1962 bis 1968. 
In der ersten Tabelle sind für jedes Land die Zahl der Brände und die davon betroffenen Flächen ausgewiesen. 
Der Schadensbetrag ¡st nur von Italien, den Niederlanden, Belgien und Luxemburg geliefert worden, und für 
das Jahr 1968 erstmals auch von der BR Deutschland. Da diese Länder ihre Schätzungen jedoch nach recht 
unterschiedlichen Kriterien vorgenommen haben, sind die entsprechenden Beträge in der Tabelle nur als 
Hinweis zu betrachten. 
In der zweiten Tabelle sind die Waldbrände und die davon betroffenen Flächen in zwei Hauptgruppen aufgeteilt, 
d.h. diejenigen, bei denen die Ursache bekannt, und diejenigen, bei denen die Ursache nicht bekannt ist, wobei 
innerhalb der bekannten Ursachen eine weitere Unterteilung vorgenommen wurde. 
Für die Tabellen der Abschnitte C und D gelten folgende Bezugszeiträume : 
Deutschland (BR) 1. Oktober bis 30. September 
Frankreich 1. Januar bis 31. Dezember 
Italien 1. April bis 31. März 
Niederlande 1. Januar bis 31. Dezember 
Belgien 1. Januar bis 31. Dezember 
Luxemburg 1. Oktober bis 30. September. 
Für die übrigen Abschnitte gilt, soweit nichts anderes angegeben ¡st, als Bezugszeitraum das Kalenderjahr. 
Quellen : Das Zahlenmaterial entstammt insbesondere folgenden Dienststellen : 
— Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bonn, Abteilung V, Forst- und Holzwirtschaft 
— Ministère de l'Agriculture, Paris, Direction des Forêts, Sous-Direction de l'Economie du Bois et des Produits 
Forestiers 
— Ministero dell'Agricoltura e Foreste, Roma, Direzione Generale Economia Montana e Foreste 
— Ministerie van Landbouw en Visserij, Staatsbosbeheer, Utrecht 
— Ministère des Affaires Economiques, Bruxelles, Administration de l'Industrie 
— Ministère de l'Agriculture, Bruxelles, Administration des Eaux et Forêts 
— Ministère de l'Intérieur, Luxembourg, Direction des Eaux et Forêts. 
Hinweise und Verbesserungsvorschläge werden gern entgegengenommen. 
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A. Remarques préliminaires 
(Deutscher Text, siehe Seite 82) 
Le présent fascicule contient la suite des statistiques forestières déjà parues dans les fascicules n°» 8/1965, 8/1966, 
2/1968 et 11/1968 de la série «Statistique agricole». 
Les remarques préliminaires de la première publication («Statistique agricole» n° 8/1965) sont encore valables, 
compte tenu des précisions supplémentaires que contiennent les descriptions des chapitres. 
Les données des années 1962 et 1963 ne sont reproduites que dans les tableaux où il est particulièrement 
important de pouvoir apprécier l'évolution des différents phénomènes économiques. 
Table des matières 
Chapitre A : Remarques préliminaires 
Chapitre B : Répartition de la superficie boisée 
Chapitre C : Production de bois 
Chapitre D : Bilans d'approvisionnement de bois bruts 
Chapitre E : Commerce extérieur des principaux produits de bois 
Chapitre F : Incendies de forêt. 
Pour une définition de la superficie forestière, on renvoie au fascicule n° 8/1966, chapitre A. 
Le chapitre B présente une vue d'ensemble des superficies boisées du territoire de la Communauté. Bien que les 
données n'aient pas varié depuis la dernière publication, ce chapitre a été conservé en tant qu'élément de réfé­
rence fondamental pour les tableaux des autres chapitres. 
Le poste « superficie boisée » est subdivisé en fonction de considérations sylvicoles et selon les modes de propriété. 
La «superficie forestière boisée», destinée à la production de bois, est ventilée selon les divers traitements 
sylvicoles. 
La rubrique «superficie calculée» indique l'étendue (généralement estimée) des superficies consacrées à la 
production de bois mais cependant trop petites pour être relevées à part (plantations en ligne, brise­vents, etc.). 
Pour plus de détails sur la source et la nature des données faisant partie de ce chapitre, consulter les remarques 
préliminaires parues dans les précédents fascicules. 
Le chapitre C du présent fascicule contient la suite des données publiées dans les n°' 8/1965, 8/1966, 2/1968 
et 11/1968. 
Il est à remarquer que : 
— dans l'interprétation du terme « production », il faut considérer que les données relatives se rapportent, pour 
les pays qui relèvent leur production dans la forêt, aux quantités enlevées de bois destiné, par ses qualités 
et son aspect extérieur, à certains emplois. Il peut arriver, toutefois, que ces chiffres ne coïncident pas avec 
les chiffres d'utilisation repris dans le chapitre D « Bilans d'approvisionnement de bois bruts»; 
— la production du bois de chauffage pour la France a fait l'objet d'une nouvelle estimation de la part des 
■ autorités françaises pour les années 1965,1966, 1967 et 1968. Cette estimation tient compte de la tendance 
générale à la régression de cette forme d'utilisation. Puisqu'il s'agit d'apprécier toutefois la portée de 
l'auto­consommation, la composition de la masse de bois de chauffage produite et sa répartition selon les 
formes de propriété sont extrêmement difficiles à connaître. Par convention, la partie estimée a été attribuée 
dans les totaux aux espèces feuillues des forêts privées, à défaut de critères plus précis. En raison des chan­
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gements effectués, les chiffres français de production ne sont pas comparables, à partir de 1965, avec ceux 
des années précédentes. L'importance économique de la production de bois de chauffage est de toute manière 
beaucoup plus réduite que celle du bois d'oeuvre et d'industrie. 
Les statistiques des chapitres D et E ne diffèrent pas dans leur présentation de celles qui les ont précédées. Les 
données de la colonne «Production» soulèvent un problème méthodologique. Pour les pays qui établissent 
leurs statistiques de production par des relevés en forêt (Rép. féd. d'Allemagne, Italie et Luxembourg), ces 
données peuvent ne pas coïncider avec les données de production du chapitre C. Cela est dû au fait que les 
données d'utilisation effective de certains assortiments de bois (notamment le bois de trituration) peuvent 
provenir d'une deuxième source. Pour les pays mentionnés ci-dessus, ¡I faut remarquer que les statistiques de 
production sont établies sur la base des possibilités d'utilisation future tandis que les données reprises dans 
les bilans des bois bruts font état des utilisations effectives des différentes catégories de bois. 
Il en résulte que des divergences peuvent apparaître pour un même assortiment de bois entre les données 
relatives aux quantités enlevées, qui ont un contenu essentiellement prévisionnel, et les données reprises dans 
les bilans, qui reflètent la réalité. 
Le concept de « Production », dans le cas des bilans, sera donc correctement interprété comme « Utilisation des 
bois de production indigène», ce qui amène à aligner les chiffres allemands, italiens et luxembourgeois avec 
ceux des autres pays. 
Le chapitre F contient une statistique des incendies de forêt dans les Etats membres, avec une répartition selon 
leur cause, pour les années civiles de 1962 à 1968. 
Un premier tableau rassemble pour chaque pays le nombre d'incendies et les superficies affectées; le montant 
des dégâts subis n'a été fourni que par l'Italie, les Pays-Bas, la Belgique et le Luxembourg, et, pour la première 
fois en 1968, par l'Allemagne (RF). Ces pays ont adopté toutefois pour leur estimation des critères assez différents 
et les montants relatifs ont été repris dans le même tableau à t i tre d'information. 
Un deuxième tableau donne la répartition des incendies et des superficies affectées selon les causes connues et 
inconnues, avec une certaine ventilation pour les causes connues. 







er octobre au 30 septembre 
" janvier au 31 décembre 
" avril au 31 mars 
*r janvier au 31 décembre 
' r janvier au 31 décembre 
" octobre au 30 septembre 
Pour les autres chapitres, la période de référence est l'année civile, sauf indication contraire. 
Sources : Les données chiffrées émanent principalement des services suivants : 
— Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Bonn, Abteilung V, Forst- und Holzwirtschaft 
— Ministère de l'Agriculture, Paris, Direction des Forêts, Sous-Direction de l'Economie du Bois et des Produits 
Forestiers 
— Ministero dell'Agricoltura e Foreste, Roma, Direzione Generale Economia Montana e Foreste 
— Ministerie van Landbouw en Visserij, Staatsbosbeheer, Utrecht 
— Ministère des Affaires Economiques, Bruxelles, Administration de l'Industrie 
— Ministère de l'Agriculture, Bruxelles, Administration des Eaux et Forêts 
— Ministère de l'Intérieur, Luxembourg, Direction des Eaux et Forêts. 
Toutes remarques et suggestions d'amélioration seront accueillies avec intérêt. 
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bourg EG/CE Sorte de superficie 
1. Gliederung der Flächen 1. Répart i t ion des superficies 
















































so/t superficie forestière boisée 
superficie forestière non boisée 
Autres superficies boisées 
Super f i c ie boisée tota le 
Superficie calculée 





Gesamte Forstfläche . . . . 
Ideelle Fläche 












































soit superficie forestière boisée 
superficie forestière non boisée 
Autres superficies boisées 
Superficie boisée tota le 
Superficie calculée 
(relation avec la superficie boisée 
totale) 


















































soit superficie forestière boisée 
superficie forestière non boisée 
Autres superficies boisées 
Superficie boisée tota le 
Superficie calculée 
2. Gliederung der gesamten Forstfläche 
nach Besitzarten 
2. Répart i t ion de la superficie boisée tota le 
selon la fo rme de propriété 
a. In 1 000 ha a. En 1 000 ha 
Staatswald 

































Forêts des autres collectivités de 
dro i t public 
Forêts privées 
Somme 
b. In Prozent ; gesamte Forstfläche = 100 
Staatswald 
Wa ld sonstiger öffentlich­rechtlicher 
Körperschaften 
Privatwald 






























Forêts des autres collectivités de 
droi t public 
Forêts privées 
Zusammen Somme 
c. En pourcentage; tota l CE 100 
Staatswald 

































Forêts des autres collectivités de 
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bourg EG/CE Sorte de superficie 
3. Gliederung der Holzbodenfläche 
nach Betriebsarten 
3. Répart i t ion de la superficie forestière boisée 
selon le t r a i t e m e n t sylvicole 
a. In 1 000 ha a. En 1 000 ha 
Mittelwald 







































| 8 094 
3 331 
24 857 
Superficie forestière régulièrement 
exploitée 
soit futaie 
taillis sous futaie 
taillis 
Superficie forestière non régulière­
ment exploitée ' ) 
Superficie forestere boisée 




































c. In Prozent; Holzbodenfläche = 100 c. En pourcentage; superficie forestière boisée = 100 
Wirtschaftswald 























Superficie forestière régulièrement 
exploitée 
Superficie forestière non régulière­
ment exploitée 1) 
Superficie forestière boisée 





Nichtwlrtschaftswald ' ) . . . . 
31,5 

































Superficie forestière régulièrement 
exploitée 
soit futo/e 
taillis sous futaie 
taillis 
Superficie forestière non régulière­
ment exploitée ') 
Superficie forestière boisée 
') Als Nichtwirtschaftswald werden Holzbodenflächen nachgewiesen, die nicht 
einer regelmäßigen forstlichen Bewirtschaftung unterl iegen; z.B. unter 
anderem : 
Deutschland [BR) : Wald , der unter 1 m1 Derbholz je Jahr und Hektar erzeugt, 
sowie Krüppel­ und Alpenwaldungen. 
Frankreich : Garrigues. 
Italien : die Flächen mit sehr geringer Holzerzeugung wurden nicht aus 
der Fläche des Wirtschaftswaldes ausgeschieden. 
Niederlande : Wälder, die ausschließlich Erholungszwecken dienen. 
) Superficies forestières non régulièrement exploitées sont les superficies 
forestières qui ne font pas partie d'une exploitation forestière régulière, 
p. ex. entre autres : 
Allemagne (RF) : forêts produisant moins de 1 m3 de bois brut par an et 
par hectare ainsi que peuplements rabougris et forêts des Alpes. 
France : Garrigues. 
Italie. : les superficies de très faible production de bois n'ont pas été séparées 
de la superficie forestière régulièrement exploitée. 
Pays-Bas : forêts servant exclusivement à des fins de récréation. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 







France Italia Nederland Belgique/ België Luxembourg EG CE Désignation 
1. Holzeinschlag insgesamt 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
1. Production to ta le de bois 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 
Nadelholz 













































































































































































2. Übersichten z u m Holzeinschlag 
a. Entwicklung des 
Holzeinschlages 
1960 = 100 
b. Holzeinschlag 
je H e k t a r ' ) 
m3 Rohholz ohne 
Rinde je Jahr 
c. Ante i l der 
Mitgl iedstaaten 
a m Holzeinschlag 
der EG 
EG = 100 








































































































































































































































ion de bois 
a. Évolution de la 
production de bois 
1960 = 100 
b. Production de 
bois par hectare ") 
m3 bois brut sans 
écorce par an 
c. Part des 
d ifférents 
États membres dans 
la production de bois 
CE = 100 
d. Part des différents 
États membres dans 
la production de 
bois d'oeuvre et 
d'industrie CE 
CE = 100 
Fußnoten siehe Seite 89. Notes, voir page 89. 
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Teil I V : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 







Franc Belgique/ België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
3. Jährlich entnommene Holzmengen s) 
nach Besitzarten 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
3. Quant i tés annuelles de bois5) 
enlevées selon les formes de propriété 

























































































































































































































































































































15 973 15 614 
15 057 
14 823 






































































') Einschl. Pappeln. 
') Einschl. des Brennholz-Eigenverbrauchs. 
') Ausgenommen Pappeln. 
*)Je ha gesamte Forstfläche, einschl. ideeller Fläche. 
*) Entspricht dem Holzeinschlag unter C.1. 
') Y compris les peupliers. 
*) Y compris l'auto-approvisionnement de bois de chauffage. 
') Sans les peupliers. 
*) Par ha du total de la superficie boisée, y compris la superficie idéale. 
') Correspond à la production de bots, voir C.1. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 







België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
4. Jährlich entnommene Holzmengen 
nach Rohholzsortimenten 
( N a d e l ­ und Laubholz zusammen; 
1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
4. Quant i tés annuelles de bois enlevées 
par assortiments de bois brut 
(ensemble des bois résineux et feuillus; 
1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 
a. S tammholz ') 
b. Grubenholz 
c. Anderes Langholz 
d. Langholz 
insgesamt 
( S u m m e 


































































































































































































































































































































































































































































a. Grumes ') 
b. Bois de mine 
c. Autres bois Ion 
d. To ta l 
des bois longs 
(somme 
de a à c) 
e. Bois de t r i t ú r a t e 
f. T o t a l des bois 
d'oeuvre et 
d'industrie 
(somme de d et e) 
g. Bois de chauffa; 
h. To ta l 
Fußnoten siehe Seite 93. Notes, voir page 93. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 







I t a l i a Belgique/ België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
5. Jährlich entnommene Mengen 
an Nadelholz i nsgesamt 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
5. Quant i tés annuelles de bois enlevées 
to ta l des résineux 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 
























































































































Pins et mélèzes 
Somme 
6. Jährlich entnommene Mengen 
an Nadelholzsort imenten 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
6. Quant i tés annuelles de bois enlevées : 
assortiments résineux 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 
a. S tammholz 'J 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 























































































































































































































































a. Grumes ') 
Sapins, épicéas 
et douglas 
Pins et mélèzes 
Somme 
b. Bois de mine 
Sapins, épicéas 
et douglas 
Pins et mélèzes 
Somme 
Fußnoten siehe Seite 93. Notes, voir page 93. 
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Teil IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 






Italie Nederland Belgique/ België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
noch : 6. Jährlich entnommene Mengen 
an Nadelholzsortimenten 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
6. (suite) : Quantités annuelles de bois enlevées : 
assortiments résineux 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 
c. Anderes Langholz c. Autres bois longs 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 











































































































Pins et mélèzes 
Somme 
d. Langholz insgesamt ( S u m m e von a bis c) d. To ta l bois longs ( s o m m e de a à c) 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 


























































































































Pins et mélèzes 
Somme 
e. Nadelfaserholz e. Bois de t r i tu ra t ion résineux 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 



























































































































Pins et mélèzes 
Somme 
Fußnoten siehe Seite 93. Notes, voir page 93. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie I V : Statistiques forestières 







Ital i . Nederland Belgique/ België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
noch : 6. Jährlich entnommene Mengen 
an Nadelholzsortimenten 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
6. (suite) : Quantités annuelles de bois enlevées : 
assortiments résineux 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 
f. Industrienadelholz insgesamt 
(Summe von d und e) 
f. To ta l du bois d'oeuvre et d'industrie résineux 
(somme de d et e) 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 

























































































































Pins et mélèzes 
Somme 
g. Nadelbrennholz g. Bois de chauffage résineux 
Tanne, Fichte 
und Douglasie 




















































































Pins et mélèzes 
Somme 
') Deutschland : Einschl. anderes langes Holz. 
*) Beim Stammholz einbegriffen. 
') Einschl. Brennholz für Eigenverbrauch. 
') Allemagne : y compris les «autres bois longs». 
3) Repris avec les « grumes ». 
3) Y compris l'auto-consommation de bois de chauffage. 
93 
Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 








België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
7. Jährlich entnommene Mengen 
an Laubholz insgesamt 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
Quant i tés annuelles de bois enlevées 
to ta l des feuillus 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 
Anderes Laubholz . 

































































































































































Fußnoten siehe Seite 98. Notes, voir page 98. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 






(BR) I t a l i a Nederland 
Belgique/ 
België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
8. Jährlich entnommene Mengen 
an Laubholzsort imenten 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
Quant i tés annuelles de bois enlevées 
assortiments feuillus 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 




























































































































































































































































































Tei l I V : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie IV : Statistiques forestières 







France Italia Nederland Belgique/ België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
noch : 8. Jährlich entnommene Mengen 
an Laubholzsortimenten 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
8. (suite) : Quantités annuelles de bois enlevées : 
assortiments feuillus 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 






































































































































































































































































































































Fußnoten siehe Seite 98. Notes, voir page 98 
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Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie I V : Statistiques forestières 






France Nederland Belgique/ België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
noch : 8. Jährlich entnommene Mengen 
an Laubholzsortimenten 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
8. (suite) : Quantités annuelles de bois enlevées : 
assortiments feuillus 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 





































































































































































f. Industrielaubholz insgesamt 




Anderes Laubholz . 
Zusammen 
f. To ta l des bois d 'oeuvre et d'industrie feuillus 


































































































































































Fußnoten siehe Seite 96. Notes, voir page 96. 
97 
Tei l IV : Forststatistiken 
C : Holzeinschlag 
Part ie !V : Statistiques forestières 







België Luxembourg EG/CE Essences forestières 
noch : 8. Jährlich entnommene Mengen 
an Laubholzsortimenten 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
8. (suite) : Quantités annuelles de bois enlevées : 
assortiments feuillus 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 

































































































































































B e m e r k u n g : 
Deutschland (BR), Italien und Luxemburg erheben ihre Erzeugung am 
Holzeinschlagplatz nach ihrer vorgesehenen Verwendung. Frankreich, 
Belgien und die Niederlande erheben ihre Erzeugung im Verwendungs­
stadium. 
') Einschl. „Anderes Laubholz". 
*) Einschl. anderem Laubholz außerhalb des Waldes. 
*) Bei Buche einbegriffen. 
*) Deutschland : Einschl. anderem Langholz. 
*) Deutschland : Beim Stammholz einbegriffen. 
*) Bei „Anderem Laubholz" einbegriffen. 
*) Einschl. des Brennholzeigenverbrauchs. 
*) Einschl. Pappel. 
Remarque : 
L'Allemagne (RF), l'Italie et le Luxembourg recensent leur production 
sur coupe d'après la destination présumée. La France, la Belgique et les 
Pays-Bas recensent leur production au stade de l 'uti l isation. 
') Y compris les «autres feuillus». 
2) Y compris les autres feuillus hors forêt. 
') Repris avec les « hêtres ». 
*) Allemagne : Y compris les «autres bois longs». 
*) Allemagne : Repris avec les «grumes». 
*) Repris avec les « autres feuillus ». 
7) Y compris l'auto-approvisionnement de bois de chauffage. 
') Y compris les peupliers. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 


























1. Versorgungsbilanz für 
Rohholz insgesamt* 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
1. Bilan d'approvisionnement 
de bois brut tota l * 





















































































































































































































































































































































































































































































* Dies« Tabelle ist eine Zusammenfassung der Versorgungsbilanzen für 
Langholz, Faserholz und Brennholz (Tab. 2-4). 
* Ce tableau représente une synthèse des bilans d'approvisionnement des 
bois longs, bois de trituration et bois de chauffage (tabi. 2-4). 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 
D : Bilans de bois bruts 
Länder Jahr Erzeugung 































2. Versorgungsbilanz für Langholz 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
2. Bilan d'approvisionnement de bois longs 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 









































































































































































































































































































































b. Laubstammholz b. Grumes de feuillus 
Deutschland (BR) 





















































Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 






















l ' intérieur 
(sans 
stocks) 
noch : 2. Versorgungsbilanz für Langholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
(suite) : Bilan d'approvisionnement de bois longs 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 








































































































































































































































































































































































Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 
D : Bilans de bols bruts 































noch : 2. Versorgungsbilanz für Langholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
2. (suite) : Bilan d'approvisionnement de bois longs 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 
noch : c. Grubenholz (lang und kurz) c. (suite) : Bols de mines (longs et courts) 
Italia 
Nederland . . . . 



































































































































































































































































































































































































Fußnoten siehe Seite 103. Notes, voir page 103. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 






















l ' intérieur 
(sans 
stocks) 
noch : 2. Versorgungsbilanz für Langholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
2. (suite) : Bilan d'approvisionnement de bois longs 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 


































































































































































Die Zwischensummen können bei einigen Posten nicht mit denen in Ab­
schnitt C übereinstimmen, da sich letztere Angaben auf die Erzeugung im 
Augenblick des Holzeinschlags beziehen, d.h. als die verschiedenen Ver­
wendungsarten noch nicht bekannt waren. In Abschnitt C wird die Bilanz 
von Rohholz berücksichtigt. Während die Gesamtsummen übereinstimmen, 
beziehen sich die Zwischensummen auf verschiedene Schätzungen über die 
endgültige wirtschaftliche Verwendung. 
Fußnoten : 
') Einschl. „anderes Langholz". 
] ) Beim Nadelstammholz (siehe unter „a " ) enthalten. 
') Die dem Brennholz entnommenen Mengen für Faserholzverbrauch sind in 
der Tabelle 3 unter : 
a — Nadelfaserholz 
b — Laubfaserholz 
c — Faserholz insgesamt, 
enthalten. 
*) Einschl. Besäumschwarten (nur für Ein- und Ausfuhr). 
') Einschl. des Brennholzeigenverbrauchs. 
Remarque : 
Les totaux partiels des différents postes peuvent ne pas correspondre à 
ceux du chapitre C, étant donné que dans ce dernier, on t ient compte de la 
production au moment de la coupe, c'est-à-dire sans que l'on puisse en 
prévoir les différentes destinations économiques. Dans le chapitre C, on 
t ient compte du bilan de bois brut. Tandis que les totaux généraux coïnci­
dent, les totaux partiels se rapportent chacun à une estimation différente 
de la destination économique finale du bois brut. 
No tes : 
') Y compris les «autres bois longs». 
2) Repris avec les grumes de résineux (voir sous «a» ) . 
3) Les quantités enlevées du bois de chauffage utilisées toutefois comme bois 
de t r i turat ion sont considérées dans le tableau 3, sous : 
a — Bois de t r i turat ion résineux 
b — Bois de t r i tu ra t ion feuillus 
c — Total bois de t r i tu ra t ion. 
*) Y compris les délignures (à l ' importat ion et à l 'exportat ion seulement). 
') Y compris l'auto-consommation du bois de chauffage. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Partie IV : Statistiques forestières 
D : Bilans de bois bruts 
































noch : 2. Versorgungsbilanz für Langholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
2. (suite) : Bilan d'approvisionnement de bois longs 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 






















































































































































































































































































































































































































































































Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 
D : Bilans de bois bruts 
Pays Production 





















l ' intérieur 
(sans 
stocks) 
3. Versorgungsbilanz flir Faserholz 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
3. Bilan d'approvisionnement de bois de t r i tu ra t ion 
(1 000 m 3 de bois brut sans écorce) 
a. Nadelfaserholz a. Bois de t r i tu ra t ion résineux 
Deutschland (BR) . . 
Italia 
Nederland . . . . 







































































































































































































































































































b. Laubfaserholz b. Bois de t r i tu ra t ion feuillus 













































Fußnoten siehe Seite 103. Notes, voir page 103. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 
D : Bilans de bois bruts 
































noch : 3. Versorgungsbilanz für Faserholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
3. (suite) : Bilan d'approvisionnement de bois de t r i tu ra t ion 
(1 000 m3 de bois brut sans écorce) 












































































































































































































































































































































Fußnoten siehe Seite 103. Notes, voir page 103. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie I V : Statistiques forestières 
D : Bilans de bois bruts 






















l ' intérieur 
(sans 
stocks) 
noch : 3. Versorgungsbilanz für Faserholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
3. (sulte) : Bilan d'approvisionnement de bois de t r i tu ra t ion 
(1 000 m3 de bols brut sans écorce) 































































































































































































4. Versorgungsbilanz für Brennholz 
(1 000 m 3 Rohholz ohne Rinde) 
4. Bilan d'approvisionnement de bois de chauffage 










































































































































Fußnoten siehe Seite 103. Notes, voir page 103. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
D : Rohholzbilanzen 
Part ie IV : Statistiques forestières 
D : Bilans de bois bruts 






























noch : 4. Versorgungsbilanz für Brennholz 
(1 000 m3 Rohholz ohne Rinde) 
4. (suite) : Bilan d'approvisionnement de bois de chauffage 
































































































































Tei l I V : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Part ie IV : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 




















1. Außenhandel m i t Nadelschnittholz 
(1 000 m3 ) ') 
1. Commerce extér ieur des sciages résineux 




































































































































































































































































































































































































Fußnoten siehe Seite 116. Notes, voir page 116. 
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Tei l I V : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Part ie IV : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 

























2. Außenhandel m i t Laubschnittholz 
(1 000 m3) ') 
2. Commerce extér ieur des sciages feuillus 







































































































































































































































































































































































































Fußnoten siehe Seite 116. Notes, voir page 116. 
110 
Tei l IV : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Part ie I V : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 
Pays Année NDB 

















Außenhandel m i t Bahnschwellen 
(1 000 m3) ') 
3. C o m m e r c e extér ieur des traverses de c h e m i n de fer 

















































































































































































































































































4. Außenhandel m i t Furnieren 
(1 000 m3 ) ') 
4. Commerce extér ieur des feuilles de placage 
(1 000 m3) ') 











































Fußnoten siehe Seite 116. Notes, voir page 116. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Part ie IV : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 



























noch : 4. Außenhandel mit Furnieren 
(1 000 m3) ') 
4. (suite) : Commerce extérieur des 
(1 000 m3) ') 










































































































































































































































5. Außenhandel m i t 
furn ier tem H o l z und Sperrholzplatten 
(1 000 m3) ') 
5. Commerce extér ieur 
des bois plaqués et contre­plaqués 
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Teil IV : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Partie IV : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 


















noch : 5. Außenhandel mit 
furniertem Holz und Sperrholzplatten 
(1 000 m3) ') 
5. (suite) : Commerce extérieur 
des bois plaqués et contre­plaqués 















































































































































































6. Außenhandel mit Holzspanplatten 
(1000 t) 
6. Commerce extérieur des panneaux de particules 



























































































































Fußnoten siehe Seite 116. Notes, voir page 116. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Part ie IV : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 
Länder Jahr BZT 

























noch : 6. Außenhandel mit Holzspanplatten 
(1 000 t) 
6. (suite) : Commerce extérieur des panneaux de particules 













































































































































Außenhandel m i t Holzfaserplat ten 
(1000 t ) 
7. Commerce extér ieur des panneaux de fibres de bois 
































































































































































Fußnoten siehe Seite 116. Notes, voir page 116. 
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Tell IV : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Partie IV : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 




















noch : 7. Außenhandel mit Holzfaserplatten 
(1000 t) 
7. (sulte) : Commerce extérieur des panneaux de fibres de bois 
















































































8. Außenhandel mit Holzschliff 
(Massen aus mechanisch oder chemisch 
aufbereiteten Faserstoffen) und Holzzellstoff 
(1000 t) 
8. Commerce extérieur des pâtes 
de bois mécaniques, 
mi-chimiques et chimiques 































































































































































Fußnoten siehe Seite 116. Notes, voir page 116. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
E : Außenhandel 
Part ie I V : Statistiques forestières 
E : Commerce extérieur 


























noch : 8. Außenhandel mi t Holzschliff 
(Massen aus mechanisch oder chemisch 
aufbereiteten Faserstoffen) und Holzzellstoff 
(1 000 t) 
8. (suite) : Commerce extérieur des pâtes 
de bois mécaniques, 
mi-chimiques et chimiques 












































') Tatsächliche, nicht in Rohholz umgerechnete Mengen. 
a) Die Angaben wurden vom Statistischen Amt der Europäischen Gemein­
schaften umgerechnet (Faktor : 1 t = 1,28 m3). 
3) Die Angaben wurden vom Statistischen Amt der Europäischen Gemein­
schaften umgerechnet (Faktor : 1 t = 1,33 m'). 
*) 1 m3 entspricht 700 kg. 
s) Die Angaben wurden vom Statistischen Amt der Europäischen Gemein­
schaften umgerechnet (Faktor : 1 m3 = 0,650 t). 
*) Einschl. Flachsspanplatten. 
7) Ohne Frankreich. 
') Quantités réelles non convertibles en bois bruts. 
*) Les données ont été converties par l'Office Statistique des Communautés 
Européennes (facteur : 1 t = 1,28 m*). 
3) Les données ont été converties par l'Office Statistique des Communautés 
Européennes (facteur : 1 t — 1,33 m3). 
*) 1 m3 correspond à 700 kg. 
s) Les données ont été converties par l'Office Statistique des Communautés 
Européennes (facteur : 1 m3 = 0,650 t). 
*) Y compris les panneaux de lin, 
T) Sans la France 
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Te i l I V : Forststatistiken 
F : Waldbrände 
Partie IV : Statistiques forestières 
F : Incendies de forêt 
1962 1963 1964 1965 1966 1967 1968 
1. Zah l und Fläche (in ha) 
der W a l d b r ä n d e 
N o m b r e et superficie (en ha) 
des incendies de forêt 
Deutschland (BR) <) 
— Zahl 
— Fläche 




— Betrag der Schäden 
I tal ien 
— Zahl 
— Fläche 












— Betrag der Schäden 5) 
EG 
— Zah l 
— Fläche 





























































































































A l lemagne (RF) ') 
— Nombre 
— Superficie 




— Montant des dégâts 
I ta l ie 
— Nombre 
— Superficie 












— Montant des dégâts 5) 
CE 
— N o m b r e 
— Superficie 
— Montant des dégâts 
ird in 1 000 Einheiten der Landeswährung ange-
Bemerkunc : 
Der Betrag der Schäden 
geben. 
Fußnoten : 
') Die Zahl der Waldbrände schließt für die Periode 1961-1965 nicht das Land 
Nordrhein-Westfalen ein. Dieses Land ist jedoch bei den Flächenangaben 
berücksichtigt. 
') Schadenermitt lung der zerstörten Bestände an Hand des Handelswertes 
beim Verkauf auf dem Stock. 
' ) Im allgemeinen wird bei älteren Beständen der Handelswert zum Zeitpunkt 
der Zerstörung zugrunde gelegt; bei Jungholz werden die Kosten für die 
Wiederaufforstung berechnet; der Schaden wird nicht ermit te l t . 
*) Der Schaden wird bei Hochwald unter Zugrundelegung des Handelswertes, 
bei Jungholz auf der Grundlage des kapitalisierten zukünftigen Wertes 
festgestellt. 
') Bei älteren Beständen wird der Handelswert zum Zeitpunkt der Zerstörung 
zugrunde gelegt, vermindert um den Verkaufswert der eventuell nicht 
verbrannten Stämme. Die Kosten der Brandbekämpfung werden auch 
berücksichtigt. Bei Jungholz wird der Schaden auf der Grundlage des kapi­
talisierten Wertes festgestellt. 
Remarques : 
Le montant des dégâts est indiqué en milliers d'unités de la monnaie natio­
nale. 
Note» : 
') Le nombre des incendies ne comprend pas pour la période 1961-1965 le 
Land Rhénanie du Nord-Westphalie. Toutefois ce Land est pris en considé­
ration dans les données sur les superficies. 
3) Estimation du bois détruit sur la base de la valeur à l'acte de la vente sur 
pied. 
') Généralement, la valeur commerciale au moment de la destruction est prise 
en considération pour les peuplements adultes. Pour les jeunes bois on 
calcule les frais de rétablissement. 
*) La valeur commerciale est considérée pour les futaies détruites, la valeur 
capitalisée future par contre pour les jeunes peuplements. 
*) Pour les futaies on a considéré la valeur marchande correspondant à l'âge 
d'exploitabil i té escomptée dont on déduit le prix de vente des bois endom­
magés; à cela les frais de lutte contre les incendies sont ajoutés. Pour les 
jeunes bois, on a capitalisé les frais de plantation. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
F : Waldbrände 
Part ie IV : Statistiques forestières 














2. Ursachen der W a l d b r ä n d e 2. Causes des Incendies de forêt 




— Gewit ter 








— Gewit ter 








— Gewit ter 
— Andere . 
Summe . 
Unbekannte Ursachen 
Insgesamt . . . 

















































































































































































































































Note, voir page 119. 
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Tei l IV : Forststatistiken 
F : Waldbrände 
Part ie I V : Statistiques forestières 
F : Incendies de forêt 
Désignation 
1963 
Nombre ha Nombre ha Nombre ha Nombre ha 
1967 
Nombre ha Nombre ha 
noch : 2. Ursachen der Waldbrände 2. (suite) : Causes des incendies de forêt 
Neder land 
Causes connues 
— Négligence . 
— Incendies volontaires 
— Orages . . . . 
— Autres . . . . 
Somme . . . . 
dont attribuable 
au tourisme . 




— Négligence . 
— Incendies volontaires 
— Orages . . . . 
— Autres . . . . 
Somme . . . . 
Causes inconnues . 
Total . . . . 
Luxembourg 
Causes connues 
— Négligence . 
dont attribuable 
au tourisme 




— Négligence . 
—'Incendies volontaires 
— Orages . . . . 
— Autres . . . . 
Somme . . . . 
Causes inconnues . 













































































































































































































































') Die Flächenangaben von Nordrhein-Westfalen liegen für die Periode 
1961-1965 nicht in der Untergliederung nach Ursachen vor. Im Posten 
„Insgesamt" hingegen sind die Flächenangaben von Nordrhein-Westfalen 
enthalten. 
') Les données sur les superficies pour la période 1961-1965 concernant le 
Land de Rhénanie du Nord-Westphalie ne sont pas reprises dans la sub­
division effectuée selon les causes des incendies. Dans le poste « T o t a l » par 








Ag rarstatist ¡sehe Veröffentlichungen Publications sur la statistique agricole 
A. N a c h Jahrgängen ') A . Par année ') 
1959-1960 „Agrarstat ist ische Mit te i lungen" 1 ) , ab 1961 
„Agrars ta t is t ik" 
1959-1960 « In format ions de la statistique agr icole» 1 ) , 
à par t i r de 1961 «Stat ist ique agr icole» 
Milch und Milcherzeugnisse. Milchbilanzen nach W i r t ­
schaftsjahren. Eiererzeugung und -bilanzen. Fette und Öle 
Fischerei : Versorgungsbilanzen, Anlandungen, Fänge, 




Lait et produits lait iers. Bilans du lait par année cam­
pagne. Production et bilans des œufs. Graisses et huiles 
Pêche : bilans d'approvisionnement, débarquements, 
captures, pr ix, membres d'équipage, f lot te 
Versorgungsbilanzen für Getreide. Versorgungsbilanzen 
für Reis. Versorgungsbilanzen für Zucker. Kurzbericht 
über die Bodennutzung Im Jahre 1966 
Versorgungsbilanzen für die Gesamtheit von Gemüse und 
von Obst. Marktversorgungsbilanzen für einzelne Gemüse-
und Obstarten. Versorgungsbilanzen für weitere pflanz­
liche Erzeugnisse. Forststatistiken. Verbrauch an Handels­
dünger 
Versorgungsbilanzen für Fette und ö l e 
Landwirtschaftl iche Gesamtrechnung. Agrarpreise. Preis­
indizes 
Bodennutzung. Ernten auf dem Ackerland. Futterer­
zeugung 
Regionalstatistiken : Veränderungen in der pflanzlichen 
Erzeugung. Veränderungen der Bodennutzung 
Viehbestände. Fleischerzeugung. Versorgungsbilanzen für 
Fleisch 
Versorgungsbilanzen für We in . Gemüseerzeugung. Obst­
erzeugung. Schlepperbestand. Kurzbericht über die Boden­
nutzung im Jahre 1967 
Fischerei : Versorgungsbilanzen, Anlandungen, Fänge, 
Preise, Besatzungsmitglieder, Flotte 
Milch und Milcherzeugnisse, Milchbilanzen, Eiererzeugung 
und -bilanzen 
Versorgungsbilanzen für die Gesamtheit von Gemüse und 
Obst. Marktversorgungsbilanzen für einzelne Gemüse- und 
Obstarten. Versorgungsbilanzen für weitere pflanzliche 
Erzeugnisse. Forststatistiken. Regionalstatistiken : Ver­












Bilans d'approvisionnement des céréales. Bilans d'appro­
visionnement du riz. Bilans d'approvisionnement du 
sucre. Rapport succinct sur l 'uti l isation des terres en 1966 
Bilans d'approvisionnement de l'ensemble des légumes 
et des fruits. Bilans d'approvisionnement du marché de 
quelques espèces de légumes et de fruits. Bilans d'appro­
visionnement d'autres produits végétaux. Statistiques 
forestières. Consommation d'engrais chimiques 
Bilans d'approvisionnement des graisses et huiles 
Comptabi l i té économique agricole. Prix agricoles. Indices 
de pr ix 
Uti l isat ion des terres. Récolte des terres arables. Produc­
t ion fourragère 
Statistiques régionales : Variations de la production 
végétale. Variations de l 'uti l isation des terres 
Effectifs du bétai l . Production de viande. Bilans d'appro­
visionnement en viande 
Bilans d'approvisionnement du vin. Production de légumes. 
Production de fruits. Parc de tracteurs. Rapport succinct 
sur l 'uti l isation des terres en 1967 
Pêche : bilans d'approvisionnement, débarquements, cap­
tures, pr ix, membres d'équipage, f lot te 
Lait et produits lait iers. Bilans du lait. Production et bilans 
d'oeufs 
Bilans d'approvisionnement de l'ensemble des légumes et 
des fruits. Bilans d'approvisionnement du marché de quel­
ques espèces de légumes et de fruits. Bilans d'approvision­
nement d'autres produits végétaux. Statistiques forestières. 
Statistiques régionales : Variations des effectifs du bétail 
Versorgungsbilanzen für Getreide. Versorgungsbilanzen 
für Reis. Versorgungsbilanzen für Zucker. Versorgungs­
bilanzen für We in 
Viehbestände. Fleischerzeugung. Versorgungsbilanzen für 
Fleisch. Versorgungsbilanzen 1955/56-1965/66 
Versorgungsbilanzen für Fette und ö i e 
Landwirtschaftl iche Gesamtrechnung. Agrarpreise. Preis­
indizes 
Regionalstatistiken : Pflanzliche Erzeugung 
Bodennutzung, Ernten auf dem Ackerland. Futtererzeu­
gung, Forststatistiken 
1969 
1 Bilans d'approvisionnement des céréales. Bilans d'appro­
visionnement du riz. Bilans d'approvisionnement du 
sucre. Bilans d'approvisionnement du vin 
Effectifs du bétail . Production de viande. Bilans d'appro­
visionnement en viande. Bilans rétrospectifs 1955/56-
1965/66 
Bilans d'approvisionnement des graisses et huiles 
Comptabi l i té économique agricole. Prix agricoles. Indices 
de pr ix 
Statistiques régionales : Production végétale 
Uti l isation des terres, Récoltes des terres arables. Pro­
duction fourragère, Statistiques forestières 
') Vollständiges Verzeichnis der Jahrgänge 1959 bis 1966 letztmalig in 
Heft 2/1967 sowie in „Verzeichnis der vom SAEG veröffentlichten 
agrarstatistischen Untersuchungen (1959-1967)" aufgeführt. 1967 siehe 
Heft 5/1968 „Agrarstatistik". 
') Le répertoire complet des années 1959 à 1966 a été publié en dernier 
lieu dans le fascicule n° 2/1967 ainsi que dans la a Liste des travaux 
de la Statistique agricole publiés par l'OSCE (1959-1967)». 1967 voir 
n° 5/1968 de la « Statistique agricole ». 
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Agrarstatistische Veröffentlichungen 
Β. Nach Sachgebieten 
Publications sur la statistique agricole 
B. D'après les matières 
Sachgebiet ') 
„Agrarstatistik" (grüne Reihe) a) 
«Statistique agricole» (série verte) ') 






Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe 
Zahl und Fläche der Betriebe 
Besitzverhältnisse 
Teilstücke 
Betriebe mit Getreideanbau 
Betriebe mit Zuckerrübenanbau 
Betriebe mit Rebenanbau 
Betriebe mit Viehhaltung 
Arbeitskräfte 
4 
6 6 6 
4 8 




Structure des exploitations agricoles 
Nombre et surface des exploitations 
Modes de faire­valoir 
Morcellement 
Exploitations cultivant des céréales 
Exploit, cultîv. des betteraves sucrières 
Exploitations cultivant des vignes 
Exploitations ayant du bétail 
Main­d'œuvre 
Betriebsmittel der Landwirtschaft 
Schlepperbestand 
Bestand an landw. Maschinen 
Landwirtschaftliches Zugkraft gefüge 
Verbrauch an Handelsdünger 













Moyens de production en agriculture 
Parc de tracteurs 
Parc de machines agricoles 
Potentiel de traction dans l'agriculture 
Consommation d'engrais chimiques 
Céréales consommées en fourrage 
Bodennutzung und pflanzliche Erzeugung 
Bodennutzung 
Wachstumsnoten 






Nicht eßbare Gartenbauerzeugnisse 
Weinerzeugung 











































Utilisation des terres 
Notes d'état de cultures 
Récoltes des t e r res a rables 
Production fourragère 
Production de paille 
Production de légumes 
Nombre d'arbres fruitiers 
Production fruitière 
Produits horticoles non comestibles 
Production de vin 
Viehbestände und tierische Erzeugung 
Viehbestände 































Effectifs du bétail et production animale 
2­3/1966 Effectifs du bétail 
2/1961 ;1/1963;1/1966 Production et utilisation du lait3) 
2/1960 Production de viande 3) 
2/1965 Production d'œufs 
Versorgungsbilanzen 
Allgemeine Versorgungsberechnungen 
Pflanzliche Erzeugnisse : 
— Getreide; Reis 
— Wein 
— Zuckerrüben, Zucker, Glukose 
— Gemüse und Obst 
— Sonstige pflanzliche Erzeugnisse 
Tierische Erzeugnisse : 




































































Statistiques gén. d'approvisionnement 
Produits végétaux : 
— Céréales; riz 
— Vin 
— Betteraves sucrières, sucre, glucose 
— Légumes et fruits 
— Autres produits végétaux 
Produits animaux : 
— Lait et produits laitiers 
— Viande 
— Miel d'abeilles 
— Œufs 
Poisson 
Graisses et huiles 
Außenhandel 
Landw. Marktordnungserzeugnisse 2 | 5 | 5 | 10 
Commerce extér ieur 
| Produits agricoles réglementés 
Preise 
Preise für landw. Erzeugnisse 
Indizes der landw. Erzeugerpreise *) 
Indizes der landw. Betriebsmittelpreise 
Landwirtschaftliche Gesamtrechnung | 
Forstwirtschaft | 

















Ι 4 I 
4 
4 I 
I 4 | 








P r i x 
Prix des produits agricoles 
Indices des prix agricoles à la product.3) 
Indices des prix des moyens de product. 
Comptabi l i té économique agricole 
Économie forestière 
Fischerei 
Anlandungen, Preise, Besatzung, Flotte 
Regionalstatistiken 




Erträge pflanzlicher Erzeugnisse 
Viehbestände 
Forstflächen 














| Débarquements, prix, équipage, flotte 
Statistiques régionales 
Exploitations agricoles 
Modes de faire­valoir 
Utilisation des terres 
Production végétale 
Rendements des produits végétaux 
Effectifs du bétail 
Superficies boisées 
') Regional untergliederte Statistiken sind lediglich unter der Rubrik 
„Regionalstatistiken" aufgeführt. 
3) Die synoptische Übersicht für die Jahrgänge 1959­1960 wurde letztmalig in 
Heft 2/1967 sowie in „Verzeichnis der vom SAEG veröffentlichten agrar­
statistischen Untersuchungen (1959­1967)" aufgeführt. 
3) Monatliche Angaben erscheinen in „Allgemeines Statistisches Bulletin". 
') Les statistiques réparties par régions figurent uniquement sous la rubrique 
«Statistiques régionales π. 
3) Le tableau synoptique comprenant les années 1959­1960 a été publié en 
dernier lieu dans le fascicule n* 2/1967 ainsi que dans la a Liste des travaux 
de la Statistique agricole publiée par l'OSCE (1959­1967)». 
3) Données mensuelles paraissant dans le «Bulletin Général de Statistiques». 
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V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N DES 
S T A T I S T I S C H E N A M T E S DER 
E U R O P A I S C H E N G E M E I N S C H A F T E N 
P U B L I C A T I O N S DE 
L'OFFICE S T A T I S T I Q U E DES 




(violett) deutsch l französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
11 Hefte jährlich 
Regionalstatistiken ­ Jahrbuch 
(violett) deutsch / französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
Volkswirtschaftliche Gesamtrechnu li­
gen ­ Jahrbuch (violett) 
deutsch 1 französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
Zahlungsbilanzen ­ Jahrbuch (violett) 
deutsch 1 französisch 1 italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
Die Steuereinnahmen in der G e m e i n ­
schaft ­ Jahrbuch (violett) 
deutsch / französisch 
Studien und Erhebungen 
4 Hefte jährlich 
Statistische Grundzahlen 
deutsch, französisch, italienisch, nieder­
ländisch, englisch 
Ausgabe 1968/69 
Ausgabe 1970 (erscheint Anfang 1971) 
Außenhandel : Monatsstatist ik (rot) 
deutsch 1 französisch 
11 Hefte jährlich 
Außenhandel: Analytische Übersichten 
( N I M E X E ) ( rot) 
vierteljährlich deutsch / französisch 
Band A — Landwirtschaftliche Erzeugnisse 
Band B — Mineralische Stoffe 
Band C — Chemische Erzeugnisse 
Band D — Kunststoffe, Leder 
Band E — Holz, Papier, Kork 
Band F — Spinnstoffe, Schuhe 
Band G — Steine, Gips, Keramik, Glas 
Band H — Eisen und Stahl 
Band I — Unedle Metalle 
Band J — Maschinen, Apparate 
Band K — Beförderungsmittel 
Band L — Präzisionsinstrumente, 
Opt ik 
12 Bände zu je 4 Heften 
Außenhandel: Einheitliches Länderver­
zeichnis (rot) 
deutsch } französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
jährlich 
Außenhandel: EGKS­Erzeugnisse (rot) 
deutsch 1 französisch / italienisch / nieder­
ländisch 
jährlich bisher erschienen: 1955­1968 
Überseeische Assoziierte: Rückblicken­
des Jahrbuch des Außenhandels der 
A A S M (1959­1966) — Per Land (oliv­
grün) 
deutsch 1 französisch / italienisch / nieder­
ländisch 1 englisch 
(Mauretanien, Mall, Obervolta, Niger, 
Senegal, Elfenbeinküste,Togo, Dahome, 
Kamerun, Tschad, Zentralafr ika, Ga­
bun, Kongo­Brazzaville, Madagaskar) 
Überseeische Assoziierte: Rückblicken­
des Jahrbuch des Außenhandels der 
A A S M (1966­1969) (olivgrün) 
deutsch 1 französisch / italienisch } nieder­
ländisch 1 englisch 
in 2 Bänden; je Heft 
Überseeische Assoziierte: Statist i ­






(violet) allemand / français / italien / néerlandais / 
anglais 
11 numéros par an 
Annuaire de statistiques régionales 
(violet) allemand / français / italien / néerlandais / 
anglais 
Comptes nationaux · Annuaire 
(violet) 
allemand / français / italien / néerlandais / 
anglais 
Balance des paiements ­ Annuaire 
(violet) 
allemand / français 1 italien / néerlandais / 
anglais 
Recettes fiscales ­ Annuaire (violet) 
allemand / français 
Études et enquêtes statistiques 
4 numéros par an 
Statistiques de base 
allemand, français, italien, néerlandais. 
anglais 
édition 1968/69 
édition 1970 (à paraître début 1971) 
Commerce extérieur : Statistique 
mensuelle (rouge) 
allemand / français 
11 numéros par an 
Commerce extér ieur: Tableaux ana­
lytiques ( N I M E X E ) (rouge) 
publication trimestrielle allemand / français 
Volume A — Produits agricoles 
Volume B — Produits minéraux 
Volume C — Produits chimiques 
Volume D — Matières plastiques, cuir 
Volume E — Bois, papier liège 
Volume F — Matières texti les. 
chaussures 
Volume G — Pierres, plâtre, cérami­
que, verre 
Volume H — Fonte, fer et acier 
Volume I —Aut res métaux communs 
Volume J — Machines, appareils 
Volume K — Matériel de transport 
Volume L — Instruments de précision. 
optique 
les 12 volumes à 4 fascicules chacun 
Commerce extér ieur: Code géogra­
phique commun (rouge) 
allemand / français / italien / néerlandais / 
anglais 
publication annuelle 
Commerce extér ieur: Produits CECA 
(rouge) 
allemand / français / italien / néerlandais 
publication annuelle déjà parus: 1955 à 1968 
Associés d'outre­mer: Annuaire rétro­
spectif du commerce extér ieur 
des États africains et malgache 
(1959­1966) — par pays (vert­olive) 
allemand / français / italien / néerlandais / 
anglais (Mauritanie, Mali, Haute­Volta, Niger, 
Sénégal, Côce­d'lvoire, Togo, Daho­
mey, Cameroun, Tchad, Rép. Centra­
fricaine, Gabon, Congo­Brazzaville, Madagascar) 
Associés d'outre­mer: Annuaire rétro­
spectif du commerce extérieur 
des États africains et malgache 
(1966­1969) (vert­olive) 
allemand l français / italien / néerlandais 
anglais 
en 2 volumes, par numéro 
Associés d'outre­mer: Annuaire des 
statistiques des États africains et 









4 , — 
7,50 




4 , — 
5,50 
4 , — 
1 1 . — 
5,50 
1 1 , — 
9,50 
7,50 





















































































1 1 , — 
5,40 
1 1 , — 9 ,— 
7,25 















































































































































P U B B L I C A Z I O N I 
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DELLE C O M U N I T À E U R O P E E 
U I T G A V E N V A N H E T 
B U R E A U V O O R DE STATISTIEK 
DER EUROPESE G E M E E N S C H A P P E N 
P U B L I C A T I O N S 
O F T H E S T A T I S T I C A L OFFICE O F T H E 
E U R O P E A N C O M M U N I T I E S 
TITOLO TITLE 
PUBBLICAZIONI PERIODICHE 
Statistiche generali (v iola) 
tedesco f francese / italiano / olandese / inglese 
11 numeri all 'anno 
Annuario statistiche regionali (viola) 
tedesco / francese } italiano } olandese f inglese 
Conti nazionali — Annuario (viola) 
tedesco / francese / italiano / olandese } inglese 
Bilanci dei pagamenti — Annuario (viola) 
tedesco / francese ( italiano / olandese / inglese 
Le entrate fiscali delle CEE 
tedesco f francese 
Studi ed indagini statistiche 
4 numeri all 'anno 
A n n u a r i o (viola) 
Statistiche generali 
tedesco, francese, italiano, olandese, inglese 
edizione 1968/69 
edizione 1970 (da pubblicarsi all ' inizio del 1971) 
Commerc i o estero: Statistica mensile (rosso) 
tedesco f francese 
11 numeri all 'anno 
Commercio estero: Tavole analit iche ( N I M E X E ) 
(rosso) 
pubblicazione trimestrale 
tedesco / francese 
Volume A — prodott i agricoli 
Volume Β — prodott i minerali 
Volume C — prodott i chimici 
Volume D — materie plastiche, cuoio 
Volume E — legno, carta, sughero 
Volume F — materie tessili, calzature 
Volume G — pietre, gesso, ceramica, vetro 
Volume H — ghisa, ferro e acciaio 
Volume I — al t r i metall i comuni 
Volume j — macchine ed apparecchi 
Volume Κ — materiale da trasporto 
Volume L —st rument i di precisione, ott ica 
12 volumi, di 4 fascicoli ciascuno 
Commercio «stero: Codice geografico comune 
(rosso) 
tedesco f francese ¡ italiano ( olandese f inglese 
pubblicazione annuale 
Commercio estero: Prodotti CECA (rosso) 
tedesco / francese / italiano / olandese 
pubblicazione annuale 
già pubblicati gli anni 1955­1968 
Associati d 'o l t remare: Annuario retrospettivo 
del commercio estero dei S A M A (1959­1966) 
— por paese (verde oliva) 
tedesco / francese / italiano f olandese / inglese 
(Mauritania, Mali, A l to Volta, Niger, Senegal, Costa 
d'Avorio, Togo, Dahomey, Camerún, Ciad, Centra­
frica, Gabon, Congo (Brazzaville) Madagascar) 
Associati d 'o l t remare : Annuar io retrospettivo 
del commercio estero dei S A M A (1965­1969) 
(verde oliva) 
tedesco / francese / italiano f olandese / inglese 
2 numeri, prezzo unitar io 
Associati d 'o l t remare : Annuario statistico dei 
SAMA (1969) (verde oliva) 
francese 
PERIODIEKE UITGAVEN 
Algemene Statistiek (paars) 
Duits / Frans / Italiaans / Nederlands / Enge/s 
11 nummers per jaar 
Jaarboek — Regionale statistieken (paars) 
Duits j Frans / Italiaans } Nederlands \ Engels 
Nationale rekeningen — Jaarboek (paars) 
Duits / Frans j Italiaans j Nederlands / £nge/s 
Betalingsbalansen — Jaarboek (paars) 
Duits f Frans / Italiaans / Nederlands / Engels 
De belastingopbrengsten in de EEG — Jaarboek 
(paars) 
Duits I Frans 
Statistische studies en enquêtes 
4 nummers per jaar 
Basisstatistieken 
Duits, Frans, Italiaans, Nederlands, Engels 
uitgave 1968/69 
uitgave 1970 (verschijnt begin 1971) 
Buitenlandse handel: Maandstatistiek (rood) 
Duits f Frans 
11 nummers per jaar 
Buitenlandse handel: 
( N I M E X E ) (rood) 
driemaandelijks 
Duits I Frans 
Analytische Tabellen 
Deel A — landbouwprodukten 
Deel Β — minerale produkten 
Deel C — chemische produkten 
Deel D — plastiche stoffen, leder 
Deel E — hout, papier, kurk 
Deel F — textíelstoffen, schoeisel 
Deel G — steen, gips, keramiek, glas 
Deel H — gietijzer, ijzer en staal 
Deel I — onedele metalen 
Deel J — machines en toestellen 
Deel K — vervoermaterieel 
Deel L — precisie­instrumenten, optische toestel­
len 
12 delen van 4 afleveringen elk 
Buitenlandse handel: Gemeenschappelijke lan­
denlijst (rood) 
Duits I Frans f Italiaans { Nederlands f Engels 
jaarli jks 
Buitenlandse handel: Produkten EGKS (rood) 
Duits / Frans f Italiaans j Nederlands 
jaarl i jks 
tot dusver verschenen: 1955­1968 
Overzeese Geassocieerden: Retrospectief jaar­
boek van de buitenlandse handel van de GASM 
(1959­1966) — per land folijfgroen) 
Duits J Frans / Italiaans f Nederlands f Engels 
(Mauretanië, Mali, Boven­Vol ta , Niger, Senegal, 
Ivoorkust, Togo, Dahomey, Kameroen, Tsjaad, 
Centraal­Afrika, Gaboon, Kongo (Brezzai, Mada­
gaskar) 
Overzeese Geassocieerden : Retrospectief jaar­
boek van de buitenlandse handel van de GASM 
(1966­1969) (olijfgroen) 
Duits f Frans / Italiaans f Nederlands / Engels 
in 2 delen, per deel 
Overzeese Geassocieerden : Statistisch jaarboek 
voor de G A S M (1969) (olijfgroen) 
Frans 
PERIODICAL PUBLICATIONS 
General Statistics (purple) 
German / French / Italian / Dutch / English 
11 issues per year 
Yearbook Regional Statistics (purple) 
German / French / Italian / Dutch / English 
Nat ional Accounts—Yearbook (purple) 
German ¡ French / Italian / Dutch / English 
Balances of Payments—Yearbook (purple) 
German j French / Italian / Dutch / English 
Revenue f rom Taxat ion in the EEG—Yearbook 
(purple) 
German / French 
Sta t i s t i ca l Studies and Surveys 
4 issues per year 
Basic Stat is t ics 
German, French, Italian, Dutch, English 
1968/69 issue 
1970 issue (to be published at the beginning of 1971) 
Foreign Trade: Monthly S ta t is t ics (red) 
Germon / French 
11 issues per year 
Foreign Trade : Analytical Tables ( N I M E X E ) 
(red) 
quarterly 
German / French 
Volume A — Agricultural products 
Volume B — Mineral products 
Volume C — Chemical products 
Volume D — Plastic material, leather 
Volume E — Wood, paper, cork 
Volume F — Textiles, footwear 
Volume G — Articles of stone, of plaster, ceramic 
products, glas and glassware 
Volume H — Iron and steel and articles thereof 
Volume I — Base metals 
Volume J — Machinery and mechanical appliances 
Volume K — Transport equipment 
Volume L — Precision instruments, optics 
12 volumes of 4 booklets each 
Foreign Trade : Standard Country Classification 
(red) 
German / French ¡ Italian { Dutch J English 
yearly 
Foreign Trade: ECSC Products (red) 
German ¡ French ( Italian / Dutch yearly 
previously published: 1955­1968 
Overseas Associates: Retrospective Yearbook of 
Foreign Trade of the A A S M by Country (1959­66) 
(olive­green) 
German \ French f Italian / English 
(Mauri tania, Mali, Upper Volta, Niger, Senegal, 
Ivory Coast, Togo, Dahomey, Cameroon, Chad, 
Central African Republic, Gabon, Congo (Brazza­
ville), Madagascar) 
Overseas Associates : Retrospective Yearbook of 
Foreign Trade of the A A S M (1966­1969) (olive­
green) 
German / French I Italian / Dutch / English 
2 volumes, each volume 
Overseas Associates : Statistical Yearbook of the 
A A S M (1969) (olive­green) 
French 
V E R Ö F F E N T L I C H U N G E N DES 
S T A T I S T I S C H E N A M T E S DER 
E U R O P A I S C H E N G E M E I N S C H A F T E N 
P U B L I C A T I O N S DE 
L'OFFICE S T A T I S T I Q U E DES 
C O M M U N A U T E S E U R O P É E N N E S 1970 
TITRE 
Preis Prix 
Einzelnummer par numéro 
Price per issue 
Prezzo di ogni Prijs 

















1 1 , — 
51,30 
9,50 
4 , — 






























































1 1 , — 





Preis Jahres- Prix abonne-
abonnement ment annuel 
Price annual subscription 
Prezzo abbona- Prijs jaar-
memo annuo abonnement 
D M Ffr 
PERIODISCHE VERÖFFENTLICHUNGEN 
Energiestatistik (rubjnfarben) 
deutsch f französisch ¡ italienisch } nieder-
ländisch l englisch 
vierteljährlich 
Jahrbuch (im Abonnement eingeschl.) 
Industriestatistik (blau) 
deutsch I französisch / italienisch / nieder-
ländisch 
vierteljährlich 
Jahrbuch (¡m Abonnement eingeschl.) 
Eisen und Stahl (blau) 
deutsch / französisch \ italienisch / nieder-
ländisch 
zweimonatlich 
Jahrbuch 1964, 1966, 1968, 1970 (nicht 
im Abonnement eingeschl.) 
Sozialstatistik (gelb) 
deutsch f französisch J italienisch / nieder-
ländisch oder: deutsch / französisch 
6 Hefte jährlich 
Jahrbuch (nicht im Abonnement einge­
schlossen) 
Agrarstat ist ik (grün) 
deutsch I französisch 
8-10 Hefte ¡ährlich 
Verkehrsstatistik (karmesinrot) 




Sozialstatistik: Sonderreihe „ W i r t -
schaftsrechnungen" (gelb) (Ausgabe 
1966/67) 
deutsch t französisch und italienisch / nie-
derländisch 
7 Hefte, bestehend aus jeweils einem 
Text- und einem Tabellenteil 
Einzelnummer 
Gesamtausgabe 
Sozialstatistik: Sonderrsihe „Erhebung 
über die Struktur und Vertei lung der 
Löhne" (gelb) 
8 Hefte; je Heft 
Gesamtausgabe 
Agrarstat ist ik: Sonderreihe „Grunder-
hebung über die Struktur der land-
wirtschaftlichen Betriebe. Zusam-
menfassende Ergebnisse nach Erhe-
bungsbezirken" 
Erste Ausgabe von 13 Bänden (Bene­
lux-Lander, Deutschland, Italien) 
je Heft 
Al lgemeine Stat ist ik: Sonderreihe „Die 
Input-Output-Tabel len 1965" (weiß) 
französisch und Sprache des betreffenden 
Landes 
je Heft 
Abonnement für die ersten 6 Bände 
Systematik der Wirtschaftszweige in 
den Europäischen Gemeinschaften 
( N A C E ) 
deutsch f französisch und italienisch ( nie-
derländisch 
Ausgabe 1970 
Internationales Warenverzeichnis für 
den Außenhandel (CST) 
deutsch f französisch / italienisch j nieder-
ländisch 
Einheitliches Güterverzeichnis für die 
Verkehrsstatistik ( N S T ) — Ausgabe 
1968 
deutsch l französisch / italienisch / nieder-
ländisch 
Harmonis ier te N o m e n k l a t u r für die 
Außenhandelsstatistiken der E W G -
Länder ( N I M E X E ) 
deutsch / französisch / italienisch j nieder-
ländisch 
Vollständiger Text — Ausgabe 1969 + 
Sonderheft 1970 
PUBLICATIONS PÉRIODIQUES 
Statistiques de l'énergie (rubis) 
allemand / français j italien / néerlan-
dais f anglais 
publication trimestrielle 
annuaire (compris dans l'abonnement) 
Stat is t iques indus t r ie l les (bleu) 
allemand / français / italien ( néerlandais 
publication trimestrielle 
annuaire (compris dans l'abonnement) 
Sidérurgie (bleu) 
allemand / français / italien ¡ néerlandais 
publication bimestrielle 
annuaire 1964, 1966, 1968, 1970 (non 
compris dans l'abonnement) 
Statistiques sociales (jaune) 
allemand / français / italien / néerlandais 
ou: allemand ¡français 
6 numéros par an 
annuaire (non compris dans l'abonne­
ment) 
Statistique agricole (vert) 
allemand / français 
8-10 numéros par an 
Statistiques des transports (cramoisi) 
allemand / français / italien j néerlandais 
annuaire 
PUBLICATIONS N O N PÉRIODIQUES 
Statistiques sociales: Série spéciale 
«Budgets fami l iaux» (jaune) (édition 
1966/67) 
allemand / français et italien ¡ néerlandais 
7 numéros, comprenant chacun un 
exposé et des tableaux 
par numéro 
série complète 
Statistiques sociales: Série spéciale 
«Enquête sur la structure et la 
répart i t ion des salaires» (jaune) 
8 volumes 
série complète 
Statistique agricole: Série spéciale 
«Enquête de base sur la structure 
des exploitations agricoles. Résul-
tats récapitulatifs par circonscrip-
t ion d'enquête» 
Première tranche de 13 volumes (Pays 
du Benelux, Allemagne, Italie) 
par numéro 
Statistiques générales: Série spéciale 
«Les Tableaux Entrées-Sorties 1965» 
(blanc) 
français et /angue du pays concerné 
par numéro 
abonnement pour les 6 premiers vol. 
Nomenclature des Activités dans les 
Communautés européennes ( N A C E ) 
allemand ¡ français et italien ¡ néerlandais 
édition 1970 
Classification statistique et tar i fa i re 
pour le commerce international 
(CST) 
allemand / français / italien j néerlandais 
Nomenclature uniforme de marchan-
dises pour les statistiques de trans-
port ( N S T ) — édition 1968 
allemand / français f ¡talien } néerlandais 
Nomenclature harmonisée pour les 
statistiques du commerce extérieur 
des pays de la CEE ( N I M E X E ) 
allemand / français f italien / néerlandais 










































P U B B L I C A Z I O N I 
D E L L ' I S T I T U T O S T A T I S T I C O 
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U I T G A V E N V A N H E T 
B U R E A U V O O R DE STATIST IEK 
DER EUROPESE G E M E E N S C H A P P E N 
P U B L I C A T I O N S 
O F T H E S T A T I S T I C A L OFFICE O F T H E 
E U R O P E A N C O M M U N I T I E S 
TITOLO TITLE 
PUBBLICAZIONI PERIODICHE 
Statistiche dell'energia (rubino) 
tedesco / francese / italiano / olandese / inglese 
pubblicazione trimestrale 
annuario (compreso nell'abbonamento) 
Statistiche dell' industria (blu) 
tedesco / francese / italiano / olandese 
pubblicazione trimestrale 
annuario (compreso nell'abbonamento) 
Siderurgia (blu) 
tedesco / francese / italiano / olandese. 
pubblicazione bimestrale 
annuario 19Ó4, 1966, 1968, 1970 (non 
nell'abbonamento) 
Statistiche sociali (giallo) 
tedesco I francese / italiano f olandese 
o tedesco ( francese 
6 numeri all 'anno 
annuario (non compreso nell'abbonamento) 
Statistica agrar ia (verde) 
tedesco / francese 
8-10 numeri all 'anno 
Statistica dei trasport i (cremisi) 
tedesco / francese / italiano / olandese 
annuario 
PUBBLICAZIONI N O N PERIODICHE 
Statistiche sociali: Serie speciale «Bilanci fami-
l iar i» (giallo) (edizione 1966/67) 
tedesco / francese e italiano j olandese 
comprendenti ciascuno 7 numeri, un testo 
tabelle 
prezzo unitario 
prezzo della serie completa 
Statistiche sociali: Serie speciale «Indagine sulla 
struttura e sulla r ipart iz ione dei salar i» (giallo) 
8 volumi — prezzo unitario 
prezzo della serie completa 
Statistica agrar ia : Serie speciale «indagine di 
base sulla s t rut tura delle aziende agricole. 
Risultati riassuntivi per circoscrizione d'inda-
gine» 
(Paesi del Benelux, Germania, Italia) 
prezzo unitario 
Statistiche generali: Serie speciale «Tavole Input-
Output 1965» (bianco) 
francese 4- lingua del paese in oggetto 
prezzo unitario 
abbonamento per i primi 6 volumi 
Nomenclatura delle at t iv i tà economiche nelle 
Comunità europee ( N A C E ) 
tedesco f francese e italiano / olandese 
edizione 1970 
Classificazione statistica e tar i f far ia per il com-
mercio internazionale (CST) 
tedesco / francese f italiano f olandese 
Nomenclatura uniforme delle merci per la stati-
stica dei trasport i ( N S T ) — edizione 1968 
tedesco } francese / italiano / olandese 
Nomenclatura a rmonizza ta per le statistiche del 
commercio estero dei paesi della CEE 
( N I M E X E ) 
tedesco I francese f italiano f olandese 
Testo integrale — Edizione 1969 + Supplementi 
1970 
PERIODIEKE UITGAVEN 
Energ ies ta t i s t i ck (robijn) 
Duits I Frans I Italiaans j Nederlands ¡ Engels 
driemaandelijks 
jaarboek (inbegrepen in het abonnement) 
Industriestatistiek (blauw) 
Duits I Frans j Italiaans j Nederlands 
driemaandelijks 
jaarboek (inbegrepen in het abonnement) 
I jzer en staal (blauw) 
Duits I Frans / Italiaans / Nederlands 
tweemaandelijks 
jaarboek 1964, 1956, 1968, 1970 (niet inbegrepen 
in het abonnement) 
Sociale statistiek (geel) 
Duits / Frans / Italiaans / Nederlands 
of Duits I Frans 
6 nummers per jaar 
jaarboek (niet inbegrepen in het abonnement) 
Landbouwstatistiek (groen) 
Duits I Frans 
8-10 nummers per jaar 
Vervoers ta t i s t i eken (karmozijn) 
Duits I Frans / Italiaans / Nederlands 
jaarboek 
NIET-PERIODIEKE UITGAVEN 
Sociale statistiek: bijzondere reeks „Budget-
onderzoek" (geel) (uitgave 1966/67) 
Duits / Frans en Italiaans / Nederlands 




Sociale statistiek: bijzondere reeks „Enquête naar 
de structuur en de verdeling der Ionen" (geel) 
verschijnt in 8 delen — per nummer 
volledige reeks 
Landbouwstatistiek: bijzondere reeks „Basisen-
quete inzake de structuur van de landbouwbe-
drijven. Samengevatte resultaten por enquête-
gebied" 
Eerste serie van 13 delen (Beneluxlanden, Duits­
land, Italië) 
per nummer 
Algemene statistiek: bijzondere reeks „Input-
Output tabellen 1965) " (w i t ) 
Frans + de taal van het betrokken land 
per nummer 
abonnement voor de eerste 6 delen 
Systematische bedrijfsindeling in de Europese 
Gemeenschappen ( N A C E ) 
Duits I Frans en Italiaans / Nederlands 
uitgave 1970 
Classificatie voor statistiek en 
internationale handel (CST) 
Duits j Frans / Italiaans ( Nederlands 
tarief van de 
Eenvormige goederennomenclatuur voor de ver-
voerstatistieken ( N S T ) — Uitgave 1968 
Duits f Frans / Italiaans j Nederlands 
Geharmoniseerde nomenclatuur voor de sta-
tistieken van de buitenlandse handel van de 
Lid-Staten van de EEG ( N I M E X E ) 
Duits / Frans / Italiaans j Nederlands 
Volledige tekst — Uitgave 1969 + Supplement 
1970 
PERIODICAL PUBLICATIONS 
Energy Stat is t ics (ruby) 
German I French f Italian / Dutch / English 
quarterly 
Yearbook (included in the subscription) 
Indus t r ia l Stat is t ics (blue) 
Gorman / Frendi / Italian / Dutch 
quarterly 
Yearbook (included in the subscription) 
I ron and Steel (blue) 
German / French / Italian J Dutch 
bin.onthly 
Yearbook 1964, 1966, 1968, 1970 (not included in 
the subscription) 
Social Stat ist ic; ; (yeilow) 
German / Frcncii j Italian j Dutch 
or German / French 
6 issues yearly 
Yearbook (not included ¡n the subscription) 
A g r i c u l t u r a l Stat is t ics (green) 
German / French 
8-10 issues yearly 
T r a n s p o r t Stat is t ics (crimson) 
German ¡ French j Italian / Dutch 
Yearbook 
N O N PERIODICAL PUBLICATIONS 
Social S ta t i s t i cs : Special Series of Economic 
Accounts (yellow) (1966/67 edition) 
German / French and Italian / Dutch 
7 issues, each containing text and tables 
per issue 
whole series 
Social S ta t i s t i cs : Special Seríes "Survey on the 
s t r u c t u r e and d i s t r i b u t i o n of w a g e s " (yellow) 
8 volumes — per issue 
complete series 
Agricultural S ta t i s t i cs : Special Series "Basis 
survey on the structure of agricultural holdings. 
Summary results acco rd ing t o survey areas" 
First issue of 13 volumes (Benelux countries, Ger­
many, Italy) 
per issue 
General Statistics: Special Series "The Input-
Output Tables 1965" (white) 
French + the language of the country concerned 
per issue 
The series of the first 6 issues 
Nomenclature of Economic Activities 
European Communit ies ( N A C E ) 
German / French and Italian f Dutch 
1970 issue 
in the 
Statistical and Tari f f Classification for Inter-
nationaal Trade (CST) 
German } French / Italian / Dutch 
Standard Goods Nomenclature for Transport 
Statistics ( N S T ) — 1968 issue 
German / French j Italian / Dutch 
Harmonized Nomenclature for the Foreign Trade 
Statistics of the EEC-Countries ( N I M E X E ) 
German f French } Italian f Dutch 
Full text — 1969 issue + supplement 1970 

STATISTISCHES A M T DER E U R O P Ä I S C H E N G E M E I N S C H A F T E N 
OFFICE S T A T I S T I Q U E DES C O M M U N A U T É S E U R O P É E N N E S 
I S T I T U T O S T A T I S T I C O DELLE C O M U N I T À E U R O P E E 
B U R E A U V O O R DE STATISTIEK DER EUROPESE G E M E E N S C H A P P E N 
S T A T I S T I C A L OFFICE O F T H E E U R O P E A N C O M M U N I T I E S 
R. Dumas Generaldirektor / Directeur général / D i ret tore generale / Directeur-Generaal / Director General 
E. Hentgen Assistent / Assistant / Assistente / Assistent / Assistant 
Direktoren / Directeurs / Di ret tor i / Directeuren / Directors: 
V. Parett i Allgemeine Statistik und Statistik der assoziierten Staaten / Statistiques générales et statistiques des États associés / Statistica 
generale e statistiche degli Stati associati / Algemene Statistiek en Statistiek van de geassocieerde Staten / General Statistics 
and Statistics on the associated States 
C. Legrand Energiestatistik / Statistiques de l'énergie / Statistiche dell'energia / Energiestatistiek / Energy Statistics 
S. Ronchetti Handels- und Verkehrsstatistik / Statistiques du commerce et des transports / Statistica del commercio e dei trasport i / Statistieken 
van de Handel en Vervoer / Trade and Transports Statistics 
F. Grotius Industrie- und Handwerksstatistik / Statistiques industrielles et artisanales / Statistica dell ' industria e del l 'art igianato / Industrie-
en Ambachtsstatistiek / Industrial and Craft Statistics 
P. Gavanier Sozialstatistik / Statistiques sociales / Statistica sociale / Sociale Statistiek / Social Statistics 
S. Louwes Agrarstat ist ik / Statistiques agricoles / Statistica agrar ia / Landbouwstatistiek / Agricultural statistics 
Olese Veröffentl ichung, Agrars ta t is t ik 6/1969, kann zum Einzelpreis von DM 6,— oder zum Jahresabonne­
mentspreis von DM 36,— durch die nachstehend aufgeführten Vertr iebsstel len bezogen werden : 
Cet te publ icat ion, Statistique agricole 6/1969, est vendue, par numéro, au pr ix de Ffr 7,50 ou Fb 75,— ou par 
abonnement annuel au pr ix de Ffr 45,— ou Fb 450,—. S'adresser aux bureaux de vente et d'abonnements 
indiqués ci-dessous : 
Questa pubblicazione, Statistica agrar ia 6/1969, è in vendita al prezzo di Lit. 930 il numero, o di Lit. 5.620 per 
l 'abbonamento annuale. Ogni richiesta va r ivol ta agli uffici di vendita e di abbonamento seguenti : 
Deze publ ikat ie, Landbouwstatist iek 6/1969, kost Fl. 5,40 resp. Fb 75,— per nummer of Fl. 32,50 resp. Fb 450,— 
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